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Xams: Deisenberger feierte 40-jähriges Betriehsjuhi1änm

Minister  !iföribacher  überreicht  komm.-Ral  l)eisenberger  das l)ekrel,
das'zur  k'ührung  des Sföatswappens  berechtigt.

Arn vergangenen  Freitagüberreichte  Handelsminister  Josef  Stariba-
cher  im  Rahmen  eines  Festaktes,  de,r die  Entstehung,  den  Werdegang
und  die  heutige  Bedeutung  der  Firma  Deisenberger  aufzeigte,  das De-
kretzurFührung  des Staatswappens  auf  demFirmenbriefpapier.  Nicht
etwa -wtederdemHumorjederzeitzugeneigteMinisterscherzte-zur

Dekoration  für  die  von  der  Firma  erzeugten  Möbel.  Zu  Beginn  seiner
Rede  meinte  Staribacher,  derFremdenverkehrin  Tirol  habe,,Ausmaße
angenommen,  daß mannicht  pünktlich  sein  kann".  Hier  hat  derinletz-
terZeitmitverschwundenemOfenheizöl(3eplagtesichernurallzuger-

 
ne,,Fremdenverkehr"  mij,,Durchzugsverkehr"  verwechselt.  Aberzu-
rückzuDeiseüberger:  DerPiimen5egründerundjetzigeKotntnerzial-

- rat begannaÄ938 als Eiffimaqnbetrieb  in  der  Bachgasse  in  Zams.  Heautö
sin'a es'vier Betriebe (Zams;Zell  a. Se-e,'Rum  b. Innsbrfük,  St.Joti'aan -
i.P.)mifrund2pOBeschäftigten.  . -

.- ,DetHandplsniinisterhobbesoffidersheryoi-,daßesdie!ombination
}'

. voriHandwerksbetriebundHandelsbetriebsei,,welchederFirmaihre

besondere  BedeutüngVerle-ihe.  Und  das Gesetz, aa.i dler Verk.ihüng des
-Staatswappens  zugrunde  iiege,  sage ganz  deutlich,  daß es,,elin  ganz  be- 
sondererBetrieb'seinmuß"..  "  - '

Der  Prääident  der  Bundeswirtschaftskammer,  Rudolf  !Mllinger,  be-
wunderte,,das  Werk-eines  kleinen  Tischlermeisters'ö  ürid  da!int  4ieffie
Beiunderung  auf  alle  Mittelbetriebe'aus.

Landesr:it  ChristianHuberiiberbrachtedieGrüße  des Landeföaupt-.
- mannes  und  wies  darauf  hin,  daß in.derp  k16ineri  Zeitraum  dpr  großen'

Geschichte  Timls  -  in  den  letzten  40 Jahren  -  wirtschaftlich  viel  gelei-
stet  wurde.  Pionier  Deisenberger  habe  mit  seinem  Werk,,fast  die  Tiro-
ler  Dimension  gesprengt".  Huber  appellierte  an die Regierung,  den
Mittelstandsbetrieben  die  gerechte  Förderung  zuteilwerden  zulassen.

Der  Präsident  d. Tiroler  Handelskammer,  Heinrich  Menardi,  wies  in
seiner  Ansprache  u.a. darauf  hin,  daß Deisenberger  auch  eine  Export-
organisation  aufgebaut  habe.

Bürgermeister  Walter  Fraidl,,,Deisenberger  hat  seine  ganze  Schaf-
fenskraft  in  ein  Unternehmen  eingebracht,  das sich  kontinuierlich  auf-
wärtsentwickelt  hat".

Auch  auf  die  Mitarbeiter  wurde  nicht  vergessen,  deren  Laudatio  Jo-
sef  Leitner  von  der  Sektion  Gewerbe  in  der  Tiroler  Handelskammer
vorbrachte.

=(L4USPAREN  BEI  DER  8PARVOR  - 8TEUERSPAREN  BEI  DER  SP,4RVOR
Maßgeschneiderte  Anlageberatung  durch  den !aehrriariri

in all,unseren Geschäftsstellen
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K.u.  A. Hoflieferant
Früher  erhielten  Firmen,  die sich beson-

dere  VerdienÄte  eiwarben.oder  durch pro-
tektion  bei  Hofe  in  den  Geruch solöher ka-
merr,  die Ehre  zugesprochen,,;kaiser-'und .
königlicher  Hoflieferant"  zu sein. - .

Heute  wird  das Staatswappen  verliehen,
die  betreffende  Firma  also - in Anlehnung
an den  früheren  Usus  -, zu Kreiskys und 
Androschs  Hoflieferante)n  erhoben. Im
Falle  Deisenberger  sichereine Firma, die
diese  Auszerchnung verdient (in Tirol die
einzigö  bisher  in der  Branche). Zu. hoffen
ist,  daß der österreichische  Wappenvogel
über  dem  Werk  auch  dann schützend seine
Schwingen  ausbreitet,  wenn schlechtere
Zeitenkommen  sollten.  Abei -woher näh-
ie  dann  der,,Staatsvogel"  sein Rückgrat
für  eine  solcheHilfe,  wenndieMittelbetrie-
be, die das wirtschaftliche Rückgrat des
Staatsgefügeffi  bilden, in Schwierigkeiten
sind?

So gesehenwird  eswohlaucttffirDeisen-
berger  -trotz  und  mit  Staatswappen-afüh
iffi Zukunft  nur  eine  Devise  geben: Hilf dir
.selbst! O.P.

Für  25jährige  und  länger Mitarbeit wurden Jo-
sef Rangger,  Siegmund,Klammer, Friedrich
GriÖßer,  Johann  Moschen, Ignaz Panggera,
Rupert  Voppichler  und Anton Nikolussi geehrt.
44 weitere  Firmenmitarbeiter erhielten ffir ihre
Betriebstreue  den  D'ank ausgesprochen.

Neben  dem  Festaktgab  es noch einausgedehn-
tes Rahmenprogrämm  fürs Volk: Freibier und
Gratiswürste,  Tage'der offenenTür am27.-und 28.
Juli,  ein Gewinrispiel,  und einen Luftballon-
Weitflug-Wettbewe:rb  für die Kinder. o.p.

die  geehrten  Miförbeile< }olo  Perklold

Die'Lullballons  machen  sich  auf  diö  Reise

Wie  eö früher  war

Al)1  derAJlersheimpark  nochaein k.rdaplelackür »ar und die Landecker Pfarrkirche noch in der Wtese
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30 Jahre  'K1pinBpwerbcf"6rdcnung
in  Tirol

- Jetzt  auch BehJebsmittelkredite
oIm Jahr  1949  wurffle durch die'Initiative einiger"

a ' Funktiotföre  der- Tiroler Wirtschaft die %dee der
a Kleindarlehen  geboren und verwirklicht. Sie

ffihrte  zur Gindung  des Kleingeyerbeförde-
nmgsfonds  in  Tirol, der sich inzwischen als ein

---i'  wertvollesInstrumentzurFörderungvonK1ein-
betriebendeiTiroler  Wirtschafterwiesen;hatund

' *ahlreiöhen  kleinen Unternehmen eine maßge-
bende  Hilfe  in  der Betriebsffihrung war. So man-

- -- cher  Betrieb  hätre noch lange nicht diese Lei-
stungsföhigkeit  erreicht, wäre icht  mit Hilfe die-
ser Kredite  der  Aufbau 4es Unternehmens get?5r-

- dert  worden.  - 

In  den  30 Jahren  seitBestehen :des Kleingewer-
a beförderungsfonds  wurden an 7.871 Betriebe

Kleingewerbedar1ehen  im Gesamtbet7ag von
ü5er  365 Millionen Schilling vergeben. Eine

. . beachtliche  Summe  echter Hilfeleistung fiir den
'- Tiroler  Unternehmer.  Aus dem AnstiÖg der Dar- 
: lehenshöchstgrenze,  die von 1949 bis 196€

10.OOO, -  Schilling  betrug und dann schrittweise
a ' a bis  auf  100.OOO, -  angehoben wurde, kann deut-

lich  die Inflationsrate ersehen werden. Das
Fondsvermögen  ist insbesondere durch die be-
deutenden  Zuschüsse  von seiten des LandÖs Ti-
rol  seit  dem  Jahre  1960 von 7,8 Millionen Schil-
ling  auf  126  Millionen Schilling angewachsen.

Die  Idee,  den  Wirtschaftstreibenden durch die
' Gewährung  von  zinsbegünstigten Krediten zur

Rationalisierung  der Betriebe zu verhelfen,ist
'seit Schaffung  des Fonds unveföndert geblieben.
Wollte  man  in den ersten Nachkriegsjahren mit
deren  wirtschaftlÄch schwierigen Zeiten den Wie-

' deraufbau  der  Betriebe fördern, so erscheint jetzt
besonders  die Vejbesserung ünd Erhaltung der
Wettbewerbsföhigkeit  von eminept wichtiger Be-

deDuIiuenAng suchen  sind bei der' Tiroler 'Handels-
kammereinzureichenundw'erdenvondortandie '
GescMftsstelle  deq Fonds beim Amt der Tiroler

. ' Landesregierung-weitergeleitet. Uber die 'Jergl 's
be der  Kredite  entscheidet daä Kuratorium, des---

- sen Vorsitzender  der WirtschaftsrefereBt der Ti-
roler  Landesregierung,  Landesrat Kommerzial-
rat  Christian  Huber,  ist. Das Kuratorium tagt alle .
2 bis  3 Monate,  wobei jeweils lOO bis 150 Kredit-
anträge  in Höhe  yon nind 8 bis 12 Millionen
Schilling  behandelt werden. So wurden ö  Jahr
1978 fast 450 Kredite in Höhe von.insgesamt
nahezu  40 Millionen Schilling bewilligt. Die all-
jährlich  steigende  Nachfrage nach Krediten für
Kleingewerbeunternehmen  ist ein anschaulicher
Beweis  fiir  die  Notwendigkeit dieser Aktion. Es

 ' mag als Zeichen  ffir diese gut funktionierende

Bde'n;d"ehnIRiunöghgtleiln'eienn denaßtsjperdiecmht,Dsoarfloer'hte'unnsdwuernbbeür:
rokratisch  geholfen  wird.

Betriebe,  die  unter  diese  Förderungfallen, dür-
f'en Öinen  bestimmten  Höchstumsatz nicht üb4r-
schreiten.  So 4ürfenFremdenverkehrs-undHan-
delsbetriebe  einen  Jahresumsatz von 3 Millionen
Schilling,  im4ebensmittelhandel sogarbis 4Mi1-
lionen  Schilling,  erreichen.  Gewerbebetriebe
aürfe)n einenUmsatz bis 2 Millionen ScHilling
aufweisen  oder bii5  Ajbeitskräfte, Betrieb4 nach

'sfönd.'
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Tösenq5gBH4%H44qgH :5qz%yeweiht
davon  wuraen  vori  Musikanten  1.410  unentgelilich  geleistet

Der  neue  Musikpavillon  wird  am Sonnfög,  5. August  eingeweiht.  Die  veranschlaglen  Kosten  von
500.000  S konnten  durch  freiwillige  Leisfüngen  und  kostenloseMithilfederMusikanten  und  anderer
Gemeindebürger  und  -institutionen  weitunterschtitten  werden.  Foto  Perktold'

Für  den  aufmerksamen  Beobachter von  auß6ffi Uhr  konzert,ieren,  ist um  14 Uhr vom Dorfplatz.scheint die Gemeinde Tösens eher eine ruhige zu ,,  Festzelt  und  daß die Sänger  auS Steinach
sein. Das heißt aber nicht, daß hier.nichts  gelei- nicht  nur  Lust  sondern  auch  das nötige  Können
stetwürde.IrBGegenteil;die5lOEinwohnerzäh-  zumSingenhaben:dieskannebenfal1sandiesem

lendeGemeindehatinletzterZeiteiheReihevon pmitiagfestgestelltwerden.
Vorhaben  veiwirklicht,  die  das fömmunale  Le-
ben  erleichteyn.  Interessant,ist,  dal'  20 Häuser  in
Untertösens,  Tschuppach  und  Schöneckzurpoli-  Mit dern Abbruch des alten Wtilums -, der
tischen  Gemeinde  Se'rfaus  gehören,  'kirchlich,
schul-  ffnd  yereinsmäßig  jedoch  fest  mit  Tösens
verbunden  sind.

Grund,  auch  für <las Gemein4ehaus, kam vor Jah-
ren  durchTausch  mit  der  Kirche  in  Gemeindebe-
sitz  -  war  am  9.7.1977  begonnen  worden  (Stadel).

Am 21. lO. wurde es 4ar4n endgültig  ernst, als man
mit  einem  Bagger  den  alten Widum  abriß und den
Grund  für  den  Pavillon  aushob.  Bereits  am
25.11.1978.konnte  sich  Musikobmann  und  Bau-
leiter  Oswald  Regensburger  darüber  freuen,  daß
der  Rohbau  unter  Dach  war.  Am  24. März  des
heurige:n  Jah'res  gingen  die  Arbeiten  geiter,  die
vor  einer  Woche  abgeschlosseriwerden  konnten.
Dieser  Pavillon  ist  wirklich  ein  Produkt  der  Zu-
sammenarbeit  des Dorfes,  die  Gemeinde  stellte
den Grund  und  einen  Baukostenzuschuß  von

160.000 S zur  Verf%ung,  die Agrargemeinschaft
das  Holz,  das auch  gratis  geliefert  wurde,  und  nö-
ben  den  Musikanten  halfen  andere  Gemeinde-
bütger  mit  GratiSschichten  und  anderen  kosten-
losen  Leistungen.  Das  Land  steuerte  65.000  S bei.
Der  Musikpavillon  wird  der  Musikkaßelle, die
derzeit 39 Mitg1ie4e't  zälilt,' davön  fünf  Musikan-
tiünen  (vier  Jungmusiker  'kommen  demriächst

dazu), sicher weiteren Auftrieb  geben und ist si-
cher  ein  passerides  Präsent  zum  75. Geburtstag
des Vereines.

Am  nächsten  Wochenende  wetfü,n  (3äste  aus
-'t.der  Bundesrepublikim  DorfzentrumzweiBäume

pflanzen.  Auf  diese  naturnahe  Weise  =und  für  die
heutige  Zeit  wohl  in  der  rechten  Symbolik  -  brin-
gen  die  Sänger  aus Steinacfi  ihre  Verbundenheit
mit  dem  Land  Tir-ol  und  mit  Tösens  zum  Aus-
druck.  Unmittelbarer  Anlaß  ist  die  Einweihung
und  offizielle  Eröffnung  des Musikpavillons,  der
auf  dem  Platz  des alten  Widums  zwischen  Schule
und  Gemeindehaus  errichtet  wurde.  Die  Einwei-
hung  findet  im  Rahmen  eines  Dorffestes  statt,  das
unter  dem  Ehrenschutz  von  Hofrat  Dr.  Lanser,

Ehrenbürger  und Ehlrenmitglied  der Musikkapel-
le,  Franz  Regensburger  und  Biirgermeister  Otto-

. Regensburger  steht  und  dessen  Programmgerüst

wie  folgt  aussieht:  Am  Freitag,  3. August,  Tanz-
und  Unterhaltungsabend  mit  den  ,,Tiroler-
buabn";  am Samstag,  4.8. wird  um  15 UHr  die
,,Sängerlust  Steinach"  bei  Stuttgart  empfangen,
mit  der  man  seit  15 Jahren  fföundschaftlich  ver-
bunden  ist.  Um  19 Uhr  istEinzug  vom  Kirchplatz
zum  Zelt,  ab 20 Uhr  uriterhalten  die',,Rietzer
Buam"  und  Meisterjodlerin  Anni  JAger.  Am
Sopntag  ist'um  9 Uhr  Einzug  zur  Feldmesse  mit
Einweihung,  des  üeuen  M'usikpavillons;  an-
schließend  Konzett  der  Musikkapelle  Fließ.  Ein
großer  Festzug  mit  Gastkapellen,  'die  ab 14,30

Fest-Organiöationsleiter  Peter  Senn  wies  noch
darauf  hin,  daß  der  Platz  um  denPä+illon,  dervon
Dipl.-Ing.  Franz  Ladner  geplant  wurae,  unter  der
fachkundigen  Anleitung  des Kurffltoriums  Schö-
neres  Tirol  auffgestalte € wird.,  O.P.

Sehltdlverktd
-feilweise  bis zu

500/e Ö

alles  billiger

STEINADlER,lündetk
der  Sektion  Verkehr  bis  3 Arbeitskräfte  beschäf-
tigen.  Für  Sägewerke  stellt  ein  Jahresschnitt  von
2.500  fm  die  Höchstgrenze  dar.  Die  Laufzeit  der
Darlehen  beträgt  max.  5 Jahre,  wobei  das 1.  Jahr

- tilgungsfrei  ist.  Derzeit  wird  ein  Zinssatz  von  5 o/o
berechnet,  die  Darlehenshöhe  ist  mit  lOO.OOO, -
begrenzt.

Wurden  bisher  Kredite  nur  für  echte  Investitio-
nengewährt,  so  bestehtab  sofortbeiBetriebsneu-

- gründungen,  Betriebsüberna0men  und Pacht-
übernahmen  die Möglicbkeit  der  Inanspruch-
nahmeyonBetriebsmitte1krediten.  Für  dieseFäl-
le  wurde  die  Darlehenshöchstgrenze  ' auf
150.000,'-  Schilling  hinaufgesetzt.  Es kann  also
eiin  ]ungunternehmer  züsätzlich  zu  seinem  Inve-
'5titimskredit  von  100.OOO,;  Schilling weitere
so.goo, -  Schilling  zur  Anscttaffung  eines  ent-
sprechenden  Warenlagers  beantragen.  Die.Vor-
gangswetse  beim  Ansuchen  ist  die  gleiche,  die
Auszam- ung  des Darlehensbetrages  erfolgt  bei
Vorliegen  der  Unterlagen  unmittelbar  nach  Be-
willigung  durqh  das  Kutatorium.

Durch  diese  neueAktion,  die  eine  Lücke  in  den
bisher  bestehenden   Förderungsmaßnahmen

schließt,  soll  nicht  nur  Jungunternehmern  eine
bessere  Starthilfe  gegeben,  sondern  auch  öinwe-
sentlicher  Beitrag  zur  Arbeitsplatzsicherung  ge-
schaffen  werden.

Sföd-thiichpföi
Gute  Unterhaltungsliterahir:  Kisch-Landung in
Australien;  Weis-Wer  war  Fränkli  Thiel; Pause-
wang-Karneval  oderl  Karfreitag; Grarteaux-Das
alückwohntin  dir;  Gustavson-Das Familientref-
fen;

Gesellschaftliche  Pto-bleme:  Thomae-Risiko-Kin-
der;  Bernage-Lächle,  wenn  3 mal 20 bist; König,

Kard.-Der  Mensch  ist  für  die  Zukunft  angestellt;
Dudko-Aufzeichnungen  eines  Priesters;

Für  Buben  und  Mädchen:  Dickens-Der  schwarze
Jaguar;  Grimm-Wer  läuft  denri  weg; Grube-
Schnee  im  November;'Oberm'üller-Gehn  wir,  der

Tag beginnt; Sachs-Eitd2yj4Jing kommt se;lten
allein;  -

Seltsame  Logik

Im  SUNDAY  PICTORIAL  erklärte  man  die  Tanz-
freudigkeit  der  englischen  Jugend  in überffülten
Tanzsfüen  so:,,Sie  empfindet  dahei  unbewum  so
etwas  wie  eine  Rekonstruktion  derLebensbedin-

gungen  im  Mutterleibe."
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nodi  sidi  legeü.
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Gute  Fortschritte  in  K»1tpnhnmn

- . l  ..  :  .=. ):

Akad.  Bildhauer  Molling  (links)  bei  der

Zeichnung  für  die  Ergänzung  einer  Fehlstelle

Nach  einer  nur  4-monatigen  Winterpause  wur-
de  heuer  schonam2.  Aprilmit  denRenovierungs-

arbeiten  an  der  Wallfahrtskirche  Kaltenbrunnbe-

gonnen.  Seither  konnten  durch  den  großen  Ein-
satz  von  Künstlern  und  Handwerkern  bedeuten-
deFortschritteerzieltwerden.  FolgendeArbeiten

wurden  in  diesem  Jahr  bisher  ausgeführt:

Das  Presbyteriumdach  wurde  mit  Lärchen-
schindeln  neu  eingedeckt.  Von  Restaurator  E.
Schwenniger,  Seefeld,  wurden  drei  große  Dek-
kenfresken  im Schiff  restauriert  und  die sehr
schöne  Marmorfassung  bei  Hochaltar  und  Kan-
zel  freigelegt.  Durch  die  akad.  Bildhauer  und  Ma-
ler  Claudius  und  Herlinde  Molling,  Ituisbruck,
wurden  die umfangreichen  Schäden  an den

Stukkaturen  meisterhaft  ergänzt  und  ausgebes-
sert  sowie  1l  Apostelzeichen,  ebenfölls  in  Stuck,
nach  einem  noch  vorhandenen  Muster  neu  ange-
fertigt.  Zwei  Außenfassaden  mußten  zur  Gänze
neu  verputzt  werden,  weil  der  alte  Putz  viele  lok-

kere  Stellen  und  starke  Risse  aufwies.  Die  Bau-
meisterarbeiten  können  in  den  nächsten  Wochen

fvObgnedscehr!asseEn werden. In diesen Tagen wurdeSchwenninger  mit  der  Färbelung

0er StukRaturen und  Restaurierung  von  14  klei-
üeren  Deckenfresken  begonnen.  Etwa  bis  Mitte
'!Septembei sollen  auch  diese  Arbeiten  abge-
schlossen  sein,  sodaß  das Gerüst  dann  abgebaut
werden  kann.  Es ist  aber  trotz  aller  Anstrengun-
gen  leider  nicht  möglich,  die  Kirche  heuer  schon

Fortsetzung  von  Seite  4

sen  Riesenmaschinen,  die  die  Erde  aufwühlten.
Sobald  Victor  auch  nur  die  geringste  Spur  von
Unsicherheit  zeigt,  griff  diese  sofort  auf  den
Maulesel  über.  Dieser  mußte  sehr  viel  leisten,
denn  durch  die  Straßenbauarbeiten  gab  es von
nun  ab die  meiste  Zeit  überhaupt  keinen  Weg
oder  Pfad  mehr,  nur  noch  Schlamm  und  Morast.

Vor  der  Hängebrücke,  die  50 m  lang  ist  und  ei-
gentlich  lebensgeföhrlich,  mußte  ich  absteigen.
Sie schwankte  wie  ein  Boot  im  sturmtobenden

Meer.  Auf  der  anderen  Seite  dieser  Bicke  liegt
Prusia,  der  obere  Teil  von  Pozuzo,  eigentlich  ein
Dorf  für  sich.  Hier  hatten  sich  die ,,Preußen"
einst  angesiedelt  (die  miteingewanderten  Rhein-
liinder  wurden  von  den  sich  in  der  Mehrheit  be-
findlichen  Tirolern  kurzerhand  ,,Preußen"  ge-
nannt),  zum  Unterschied  von  den  Tirolern,  die
weiter  im Tal drinnen,  ca. 2 km  von  Prusia
entfernt,  sich  niederließen.  Von  hier  ist  der  Weg
wieder  etwas  ebener  und  besser.

Und  dann  lages  vor  mir,  das Tal  der  Ver-
heißung  und  des  Uberflusses,wie  esvonallen,die

es je  gesehen  haben,  geheißen  wird.  Grüne  und
saftige  Wiesen  und  Wälder  lagen  vor  mir,  ein
Uberfluß  an  Weideland  inallen  Richtungen.  Man
kann  sich  das kaum  vorstellen,  denn  normaler-

weise  ist  die  Landschaft  in  diesen  Breitengraden

sehr  spröde  und  trocken.  Hier  ist fruchtbares
Land,  das  ein  hervorragendes  Klima  hat,  welches
speziell  für  uns  Bergmenschen  angenehm  ist,
nicht.zu  heiß,  obwohl  Pozuzo  nur  13 Grad  unter
dem  Aquator  liegt.  Es gibt  hier  eine  Regenzeit,
vom  September  bis  April,  aber  es wird  nicht  kalt,
und  die  Regengüsse,  die einen  innerhalb  kür-
zester  Zeit  bis  auf  die  Haut  nassmachen,  werden
von  einer  wärmepden  und  trocknenden  Tropen-

sonne abgelöst. Dip.3e Regenzeit erfährt eine kur-
zeundwo!iltuende!Jnterbrechung, ca. MitteDe-zember,wnesmanchmal14TagelangSonnen-

schein  gibt.  Ich  ffihlte  mich  so wohl  wie  schon

lange nic0t mehr, sollte doch endlich mein
Traum  in  Erfüllung  gehen.

a ' Martha  Schüpbach-Kraxner

Fortsetzung  folgt  in  Nr.  32
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Ein neues  Apostelzeichen  von Molling

rertigzustellen  und  ihrer  Bestimmung  zn überge-

ben.  Dafürwird  es aberimnächsten  Jahj  ohne  be-

sondereü  Zeitdruck  gelingen,  neben  dän  übrigen

Arbeiten  auch  die: Restaurierung  der  Altäre  und

der Kanzelgbzuschließeii.  Die  Holzschäden  am

Hochaltar  werden  derzeit  dürch  den Kunst-

tischler  und  'Bildhauer  Hbrmänn  'Waldhart  aus

Pfunds  atisgebessert.  Waldhartwirdauch  denvon

E.Schweüniger  entworfenen  undvo  fö Denkmal-

amt genehmigten  barocken  Aufbau  für den

Hochaltar'  anfertigen:

Bekafintlich  wurde  im  Sommer  1977  mit  den

Reno«ierungsarbeiten  begönnen  und  die  Kirche

auf  einen  2 bis  3 Meter  starken  Stahlbetonrost  ge-

stellt.  Die  ber@seitigen sehr schlechten 'Funda-

iente  wurden  in,  schwieriger.  Arbeit  abschitt-

wöise  mit  Stahlbeton  pnterfangen.  Daiit  waren

neben  der  bereits  früher  erfolgten  Ableitung  der

Hangwässer  im  Bereiche  oberhalb  der  Kirche  bis

hinauf  zur  Waidgrenze  die  Voraffissetzungen  ffir

eine  erfolgverspyech'ende  Renovierung  der  Wall-

fahrtskirche  Kaltenbrunn  geschaffen.  Der  steile

Mi1itffirkomm*nr1n  Tirpl
Generalmajor  Norbert  Stampfer

vom Milifflrkommando  Tirol

in  den  Riihestand  verabschiedet!

Der  langjährige  Kommandant  der  6. Jägerbri-

gad'e Norbert  Stampfer,  dei  mit  Wirktmg  voml.

"Juli  19?9  als ste1lvertretenderKorpskommandant

zum  Generalmajor  ernannt  wurde,  nimmt  frei-

willigmitAb1aufdiesesMonatsvomaktivenMili-

tärdienstAbschied.  '

Generalmajor  Stampfer,  derväterlichetseits  ei-

neralteingesessenönTirolerFamilie  ausNauders

entstammt,  wurde  am  23. Juli  1979vom  Militär-

kommandanten  von  Tirol,  Oberst  des General-

sföbes  Mathis  im  Beisein  der  Offiziere  des Sföbes

in  den  Ruh'esfönd  verabschiedet.

In  seiner  Dankesrede  würdigte  Oberst  des Ge-

neralstabes  Mathis  vor  alletn  die hervorragende

Arbeit  Generalmajor  Stampfers  als Kommandant

der  6. Jägerbrigade  die  eine  wesentliche  Voraus-

setzung  für  die  reibungslose  Umorganisation  auf

dte Milizstrüktur  war.  Dur6h  den  ihm  eigenen

Führungsstil  und  sein  @ersönliches  Beispiel  istin

derdamaligen  6. Jägerbrigade  auch  einbesonderffi

guter'Kameradschaftsgeist  entstanden.  '

-Bei  der Uberreichnng  eines  prinnerungsge-

schenkes  dankte  Oberst  dG  Mathis  nochmals  ffir

alle  dienstlichen  Leistungen  und  die erwiesene

Kameradschaft  und  entbot  die besten  nsche

im  Namen  a11eri'ü7vie1ö  gesundeundfrohe  Jahte

im  Kreise  der  Familie.

lri  öeinen  Abschiedsworten  brachte  General-

major  Stampfer  u.a.  zum  Ausdrqck,  daß es nach

i,l i I

liber  '40 Dieüstjahren an der Zeit sei, sich noch in
Ifüsundheit  auch  der Familie  und den Enkelkin-

'dern  zu  widmen.  Der  Abschied  von  den  Kamera-

den sei zwar  hart  und  Generalmajor  Stampfet

äpracffi seinen  Dank  für  dÄe erwieöäni  Dienst

leistung  und  Thmeradschafi  aus, - aber  seine

Enkelkinder  wiederum  erleichtern  ihm  Aie'sen

freiwillig  göfaßten  Entschluß.

Generaliajor  Stampferhob  nochmals dieguie

Kameradschaft  als dfü-Biüaeglied  der  6. Jägerbri-

gade  hervorund  erhob  seiriGlas  auf  das Wohl  des

Militärkommandos  Tirol  und  aller  Soldaten.

Die  Verabschiedung-  klang  aus in-der  Erinne-

rung  an alte  Tage,  an gemeinsaü'i  erlebtö Ubun-

geriundManövermitseineffi  Tiroler  Soldaten,  die

ieneralmajor  Stampfer  auchinSalzburgals  stell-

vertretender  Koipskommandant  nicht  vergeffisÖn

Gurnauei  Saünabfücke

neu  gedetkt
Die  -Gemeinde  Grins  Hat vor  'ciniBer  Zeit  die

'.hölzerne  Sannabrücke  in Gurnau  ' mit  einem  l

'tneuen Dach  Öersehen.  Damit  ist der Weiterbe-

stand  dieses  Holzbauwejkes  über  den  von  Padd-

lern  aus allen  Himmelsrichtuügen  gern  befahre-

nen  Fluß  gesichert.

Es ist  schon  eine  Augenweide,  wenn  man  die-

ses kleine  Landschafts-Stück  betrachtet  und  die

Art,  wie  es die  Menschen  frühet  verstanden,  mit

Material  aus der  nächsten  Umgebung  auch  die

wildesten  Flüsse  zu überbrücken.  Vor'  solchen

Ansichten  -sollte  man  viel  öfter  verweilen,  denn

- 'sie  sind  nicht  nur  schön,  sondern  auch  lehrreich.

o.p.

Foto  Perktold

Hpimqthii'hnp  %
Die  Heimatbühtie  PettnÖu  bringt  das Lustspiel

r.,Einmal Liöbe  dreimal  mebe"  am  Samstag,  4.8.,

um  16  Uhrund  20.30  Uhr  sowieam9.  Augustum

20.30  Uhrim  Saal  des Aktivzentrums  Pettn6u  zur

Auffiihrung.  '
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Elmar  Peinhier  mit4  Radienungen  b'ei der
1 Ripnnale  der  europ.  Dmckgraphik  in Heidelberg

,,DerFels",  KalhiadelradierungvonF,lmarPeintner

Das  jüngste  Mitglied  der  'Galerie  Blefant  und

- der  frisch  diplomierteAbsolvent  derAkademie  in

Wien  ist  bei  der  1. Biennale  der  europäiscöen

Druckgraphik  in  Heidelberg,  welche  am  5. -Au-

gust  eröffnet  wird,  gleich  mit  vier  Radierungen

vertreten.  Peintner  wurde  dazu  im  Herbst-  &s

4Vorjahres  von  einer  Qualifikationsjury  eingela-
den.

Die  Ausstellungwird  bis  zum  7. Oktober  in  den

Räumen  des  Maisfallhofes  in  Heidelberg  gezeigt.

Danach  kommt  sie als ,Europäische  Druök-

graphik  1979"  nach  New  York.  In  der  Reihe  der

europäischen  Biennalen,beschäftigi  sich  keine

ausschließlich  mit  der  Situation  der  Kunst  iii  Eu-

ropa.  Die  erste  gesamteuropäische  Druckgra-

phikausstellung  soll  sich  der  Aufgabe  widmen,

die  Lage  derKunstauf  diesem  besonders  aussage=

kräftigen  Gebiet  zu  untersuchen.  .

Bei  derAuswai  derWerke  galt  als  einziges  Krij
terium  die  künstlerische  Qualität  des  graphischen
Blattei.  ' -.

Qier  dabeizusein  ist  für  einen  jungen  Künstler

(urid  auch  für  den  Arrivierten)  eiin  großer  Erfoig.

Eine  weitere  positive  Uberraschung  gab  es füra

Petntner,  als er erfuhr,  dnß  die  Albertina  in  %ien
seine  Diplomarbeit  ankaufe.  

Oberst  Hermann  Hofer

als Maler
Wohl Hr  wenige  wußten bisher  um  die

Arnbitionen  des in  Landeck  geborenen  Offiziers

Hermanri  Hofer  auf  dem  küristlerischen  Sektor.

Deshalb  wird  es für  die meisten  eine  Über-

raschung  bedeutet  haben,  den  Namen  Hpfer  ein-

mal nicht  in  ,,strategischem"  ZusammenhanJ,
spndern  auf  der  Kulturseite  einej  Zeitung  zu  fi»-
den.  Dies  geschah  am 26. Juli,  wo  Volkmar  Hau-

ser  in  der,,Tiroler  Tageszeitung"  folgendes  zu  ei-

r4er Ausstellung  Hofers  schreibt:

Allerorten  wird  kultutell  zgm  Hglali  geblasen;

'jeder  Mensch  sei-,,kreativ".  Im  Galeriebetrieb

tummeln  sich  die  Freizeitmaler,  und  gian  hat  es

schwer,  darüber  zu  schreiben.  Es gibt  aber  in  der

,,Sonntagsmalerei"  eine  echte  Qualität  aus  einer

musischen,  beruflich-sachlichen,  bewußt,,welt-

anschaulichen"  Tradition.  Goethe,,mußte"  von

Kindesbeinen  an zeichnen  und  malen,  weil  er

schauen  lernen  sollte.  Nikoae;m  hatte  als Bub  ei-

Objeküv  subjektiv

i

Schau  Dir  das än Foto  Ossi  Kriimet
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'nen  privaten'Lehrer  für  Zeichnen  und  Naturkun-

de. Ber'uflich;  gehötte  da,s -,,Zeichnen-Köönen"

zum  Rüitzeuj  der-  GeÖlogen,  Geographen,  djr

Botanike)r--  ünd  der  Offiziere;  diö  Ergebniss6wa-

ren oft  v-on erstaunlicher  'Qualität,  wenn  sich

sachliche  Exaktheit  zu  künstlerischer  Begabung

und  dem  Blick  hinter  die,,positive"  Wirklichkeit

gesellte.

Der  Tiroler  Offizier  O,berst  a.Di  Hermann  Ho-

fer  steht  in  dieser  Tradition;,  hat  diese  Qualität.

Die  Aquarelle  und  Zeichqungen  im  Zentrum  107

sprechen  f'ür  sich;  es spricht  ffir  den  Mann,  daß  es

sich  um  seine  erste  öffentliche  Ausstellung  han-

delt;  Kameraden  pahen  bisher  in  kleinen  Kasino-

Vernissägen,,Hofers".  Der  1913  geborene  Land-

eÖker  hat  an der'-Innsbrucker  ReaMchule  matu-

tiert,  die Thetesianiöche  Akademie  absolviert,

war  nktiver  Frontoffizier,  wurde  schwer  verwun-

det,  gewann  nach  1945  durch  seine  stille  und  pri-

vate  Kunst  w,ieder  Kraft,  wurde  Stadtamtsleiter

von  Landeck,  Vermessungstechniker,  wodurch

.eH.seine  zeichnerische,  malerische  Binsicht  in  die
Landschaft  vertiefte,  trat  als aktiver  Offizier  wie-

der  in,das  Heer  ein.

In  einer  Vitrine  die  feine,  yom  Berufsbild  be-

stimmte  Landschaftszeichnung  mit  kartographi-

schen  Beschriftungen.  Im  Gymnasium  mußten  '

wir  uns  mit  Landschaftsthemen  in  den  Rollen  ei-

nes  Bauern,  eines  Holzhändlers,  eines  Offiziprs,

der Beobachti.ingspunkte  und Bewegungsm%-
lichkeiten  sucht,-beschäftigen:  In  Wiener  Neu-

stadt  hat  damals  ein  Offizierschüler  und  musisch

Begabter  Landschaft  gezeichnet.  Hermann  Ho-

fers  Technik  ist  die  fein  aquarellierte,  beweglich

verfaßte Fed.er4eichnung.  Die-Blätter sind bunt,
wirklichkeitsgetreu,  doch  nicht,,abgemalt":  Mo-

tive  aus den  Kriegsjahren  in  Norwegen  und  Ruß-

land,  architektonische  Szenen  vqt'  Häll;  Bilder

aus  dem  Tiiöler  Oberland.  Manche  Blättei  haben

neben  ihrer'zeichnerischen  Qualiföt  wissen-

schaftliche  und  geschichtliche  Be4eutung:  die

Zeichnungen  von Bergbauertih;iusern  im Kauka-
sus, die.Architekten  und  Volkskundler  hier  im

Lande  besonders  interessieren  müßten,  oder  die

zerbombte  Johanniskirche,  vom  Flakstand  äuf

dem  Dach  der  Eennerkaseitnö  1945  aus gesehen-.

Hof:e:r  ist  nun  in  den  Jahren  musischer  Muße  erst

recht  um  eine  Entwicklung  bemüht:  das beweist

eine  frische,'rhythmisch  komp'onierteaAquarell-
skizze  vom  Gardasee.

Gemeinde  Pettneu
Stellenausschreibung

Aushilfskindergartenleitenn

Än der  GemeindePettneu  a. Arlberggelangtmit

Beginn  des Schuljahres  1979/80  die  Stelle  einer

Aushi1fskindergartenleiterin,  ohne  Beistellung

einer  Wohnmöglichkeit,  zur  Besetzung,

Bewetbungsansuchen  können  bis  14.8.1979  iüi

Gäieinde@mt  Pettneu  a. 'Arlberg  mit  folgenden
Beilag@n  schriftlich  eingeröicht  werden:

Lebenslauf,   'Beföhigungsprüfungszeugnts,

Nachweis  über  eventuelle  Berufspraxis

Der  Bürgermeister

' Dagobert  Lorenz

Redaktionsschlulß  för-das-.Gemeindeblatt

"Dx'e'nosetangnuem="1"6.0"OanUhaerch ist. jeweils am



G e m e i n d e b I a If 3. August  1 979

'8g1ipts;«'hi'i1p  T,qm1tv'k

Für  die  Großreinigung,  beginhend  mit

3.8.1979,  werden  Aufräumerinnen  aufgenom-  i

xen. Meldungen  erbeten  bei  Schulwart  Scherl.

Musikkapelle  Schönwies
Am  Freitag,  3. August  1979,  um  20.15.Uhr  -

:onzert  der  Musikkapelle  Schönwies  im  Musik-

avillon  Zams.

Die 'Ru1i;iH;uiLli,Jri,  Il

inO-%on»1
Heinz  Cabas  präsentiert,,Melodien  frisch  vom

'ass"  in  O-Regional  am  Montag,  6. August  1979

oon 15-16  Uhr.  Leiter  der  Tschirgantspatzen  Her-

iert  Tiefenbacher  als Interviewpartner.

Achtung

SJivvaiigeiculuiiicii  cut[ällt!

Am  Donnerstag,  9. August  und  Donnerstag,

16. August  entföllt  das Schwangerenturnen.  Ab

!3. August  findet  es wieder  jeden  Donnerstag

;tatt.  (19,30Uhr-21  UhrimLehrsaalderBezirks-

ttelle  Landeck,  Innstraße  19).

Marienwallfahrt
nach  Wigratzbad

Wir  beten  um  Priester-und  Ordensnachwuchs.

Alle Marienverehrer  sind  herzlich  dazu  eingela-

den. Abfahrt  ab  Landeck-Perjen,  Schrofen-

steinstr.  1l,  am 12. August  um  5.30  Uhr.

Programm:9.30  Uhrhl.  Messe,  um  ll  UhrMit-

tagessen. 13.30 Uhr  Segenandacht.  16.15  Uhr

Heimreise.AnkunftinLandeckumca.  19.30Uhr.

Anmeldungen  bis spätestens  IO. August  bei

Erwin  Zangerle,  Landeck-Perjen,  Tel. 05442-

31453.

AK-Kultumge  i979
Fotowetttmwerb  för  alle

Tiroler  Arbeihiehmer

Mit  dem Thema  ,Fotografie"  sprechen  die

diesjährigen  Kulturtage  der  AK-Tirol  ein  Hobby

an, bei  dem  die Grenzen  zwischen  einer  einfa-

chen  und  zweckorientierten  Tätigkeit  zur  künst-

lerischen  Gestaltung  fließend  sind.  Durch  die

Teilnahme  an dem  Wettbewerb  sollen  mÖglichst

viele  Amateurfotografen  zu einer  künstlerischen

Gestaltung  ihrer  Fotos  und  zu einem  kreativen

Schauen  bei  derAuswahl  der  Bilderangeregtwer-

den.  Es soll  damit  der  Weg  vom  ,Knipsen"  zum

bewußten  Gestalten  eines  Bildes  geöt't'net  wer-

den.

Der  Wettbewerb,  von  dessen  Teilnahme  Be-

rufsfotografen  ausgenommen  sind,  wird  in  zwei

Gruppen  durchgeffihrt.  In  Gmppe  A  können  Fo-

tos  und  Dias  zu allen  beliebigen  Motiven  einge-

schickt  werden.  Gruppe  B ist  dem  Sonderthema

,Kind"gewidmetundträgtdamitnichtnureinem

.sehrhäufigen Bildmotiv,  sondern  auchdem,Jahr

' des Kindes"  Rechnung.

Tei]nahmebedingungen:  Sparte  l schsvarz  weiß

Papierbilder  -  Format  13 x 8 bis 30 x 40 cm

Sparte  2 Farbpapierbilder  -  Format  13 x 18 bis  30

x 40 cm

Sparte  3 Farbdiapositive  in  Glas  gerat  -  Film-

format  24 x 36 bis 60 x 60 mm

- Je Sparte  können  maximal  3 Werke  eingesandt

werden,  wobei  die  Gruppe  dem  Einsender  über-

lassett  ist  (insgesamt  je  Teilnehmer  also  maximal

9 Stück).  Jedes  Bild  hat  auf  der  Rückseite  Name,

Adresse,  Beruf  und  Betrieb  des Einsenders  sowie

den Bildtitel  und eine fortlaufende  Zahl  zu

enthalten.  Bei  Dias  sind  diese  Angaben  auf  einem

beigelegten  Zettel  zu vermerken.

Einsendeschluß:  Freitag,  21. September  1979an

die Bildungsabteilung  der  AK-Tirol,  b020  Inns-

bruck,  Maximilianstr.  7.

Insgesamt  stehen  Geldpreise  für  60.000.  -

Schilling  zur  Verfügung.  Die  Preiszuerkennung

erfolgt  unter  Ausschluß  des Rechtsweges  durch

eine  fachkundige  Jury.

Die  preisgekrönten  sowie  weitere  ausgewählte

Bilder  aus diesem  Bewerb  werden  vom  20. bis  28.

Oktober  1979  im  Stadtsaal  in Innsbruck  und  an-

schließend  in  den  Bezirken  ausgestellt.

Freuiileuvcikclueveil»and

Landeck  u. Umgebuföj

Vprqn'ii  Th1Ji«iig !piuglauiiu

Täglich  10 - 17 Uhr:  Schloßmuseum  Landeck  -

Heimatkundliches  Bezirksmuseum  -  Daueraus-

stellung  ,,Prisma  Landeck"  - Kunstausstellung

im  Rahmen  der  ARGE-Alp;

Dienstag  - Frettag  17-19  Uhr:  Galerie  Elefant  -

,,Zeitgenössische  Kunst";

Freitag  - Sonntag,  3.-5.  August:  Landecker  Be-

zirksmusikfest  -  (Programm  laut  Anschlag);

Sonntag  5.August  -  5-10  Uhr:  8. Landecker  Volks-

marsch-  StartundZielamGymnasiumLandeck-

Perjen,  Startgebühr:  Erwachsene  S 80.-,  Kinder

S 50. -  ;

Dienstag,  7. August  -  20.30  Uhr:  Tiroler  Heimat-

abend  der  VolkstumsgnippeLandeckimVereins-

haussaal;

Mittwoch,  8. August  -  20.30  Uhr:  Filmabend  Wal-

terskirchen  im  Hotel  Post-'Menerwald,  Eintritt

frei;

Dünnerstag,  9. August:  Oerührte  Bergwanderung

-  nur  bei  gutem  Wetter,  Zeit  und  Ziel  im  Frem-

denverkehrsbüro  ersichtlich.

l  7ntprhg1hmg
Hotel  Sonne  -  Freitag  und  Samstag  -  Musik  und

Tanz,  Beginn  20.30  Uhr;  Sonnfög,  lO.OO Uhr  -

Fnühschoppenkonzert (bei guter Ntterun4
Hotel  Post-Wienerwald  -  täglich  Unterhaltungs-

musik,  Beginn  19.00  Uhr;

Gasföof  mlberg  -  Freifög,  Samsfög,  Sonnfög  -

Diskothek,  Beginn  20.30  Uhr;

GasthofM.isüliüuui  1i1iLLiiuvh,Freitag,Samsfög,

Sonnfög  - Diskothek  im  Nussbaumke]ler,  Be-

ginn  20.00  Uhr.

Die  Gpsp1'lsrhaftför

psychische  Hygiene
bietet  Hilfe  und  Beratung  in  Lebensproblemen

und  psychiatrischen  Schwierigkeiten.

Die  Sozialarbeiterin,  Liselotte  Langebner,  ist

jeden  Freitag  von  lO bis  13 Uhr,  Schulhausplatz

4a, Tel.  3695,  zu  erreichen.

Der  Nervenfacharzt,  Herr  Dr.  R. Weber,  hält

seine  Sprechtage  am  Freitag  den  3. und  17. Au-

gust,  ebenfalls  Schu]hausplatz  4a, ab.

Die  Bez.  Jungtmnen»-

schaftladetzum

BcziikhweLfütv+cfü  füi
Traktor-  n n«portHpsrhkklirhkpikfshrpn

am Sonnfög,  5.8.1979  um  13.00  Uhr  in Prutz  -

Hauptschule  ein.

Ehrenschutz:  LAbg.  Bgm. Engelbert  Geiger,

Bgm.  Gottlieb  Nigg  -  Klassen:  Allgem.  Herrenkl.

16 - 30 Jahre,  A1tersk1asseüber30  Jahre,  Damen  -

Nenngeld:  S 50. -  -  Preisverteiltmg:  Hotel  Post,

Prutz  -  Traktor  und  Transporter  werden  geste]lt.

Anmeldung:  Buchhammer  Franz,  RAIKA  Pnitz

Tel.  05472/376  -  Bez.  Landwirtschaftskammer

Tel.  05442/2430.

Musikfest  in  Hss

von  3. - 5. August  1979

Progamm  -  Folge:

Freitag:  3. August  -  20.00  Uhr:  Einmarsch  und

Konzert  der  Musikkapelle  Ried  -  Leitung  Peter

Patscheider  - ab ca. 21.00  Uhr:  Tanz  mit  dem

,,Karwendel-Sextett"  -  Eintritt:  S 30. -

Samstag:4.August  -  19,30Uhr:Einmarschund

Konzert  der Musikkapelle  Serfaus  - Leitung

Alois  (3eiger  -  ab 20.30  Uhr:  Stimmung  +  Tanz

mit  den original  ,,Olympia-Buam"  -  Eintritt:  S

40.-

Sonntag:  5. August  -  9.00  Uhr  Feldgottesdienst

beimMusikpavillon.  -  lO.OOUhr:  Frühschoppen-

konzert  mit  der  Musikkapelle  Grins  -  Leitung:

Robert  Scherl  -  Eintritt  frei  -  13.30  Uhr:  Festum-

zug - Konzerte  der  Musikkape]]en:  Grins-La-

dis-Prutz  -  von  17.00  bis 24.00  Uhr  Stimmung-

Tanz-Unterhaltung  mit  den original  ,Olympia-

Buam"  -  Eintritt:  S 30. -

Jugoslawien:

Wesenfliche  Verkehrserleichtening

durch  neue  Umfahrung  von  Zagreb

Einewesentliche  Verkehrserleichterungwurde

in  Jugoslawien  durch  die  Freigabe  einer  rund  35

km  Umfahrung  von  Zagreb  geschaffen,  berichtet

das  OAMTC-Touring-Senice.  Diese  neue

Umfahrungsstraße  umgeht  Zagreb  im  Süden  der

Stadt  und  bringt  sowohl  fflr  den  Verkehr  in  Rich-

tung  jugoslawischer  Adriaküste  als auch  für  den

Richtung  Belgrad  eine  beträchtliche  Zeiterspar-

nis. Wer  aus Richtung  Marburg  oder  Laibach

kommt,  kann  kurz  vor  Zagreb  bei  der  Save-Bnük-

ke auf  die neue  Straße  auffahren  und  hat  dann

entwederAnsch1uJ3  an dieAutobahn  nach  Karlo-

vac  oder  mündet  direkt  in  den  Autoput  füchtung

Belgrad.
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Schützenfestin  Kappl
Vom  27. bis  zum  29. JuliwurdeinKappl  inner-

halb  der  Lochau  das Paznauner  Schützenfest'
abgehalten.

Das  Festzelt  war  am rechten  Trisannaufer  auf-
gestellt.  Höhepunkt  -  aucfi  für  die zahlreicffen
ausländischen'Gäste  -  wai  der  far5enprächtige

- Einzug  am  Sonntag  um  13 Uhr.  ' -

k (l to P e rk  told

.schaftliche  misere  von  kleinbetrieben  steht.  'der
film  erhielt  1977  den  bundesfilmpreis  der  BRD.

sonntag,  26 augüst  19,3Q uhr:  ;,KATZELMA-
CHER"  dieser  mehrfach  preisgekrönte  film  von
raiper  w. fastsbinder  schildert  das stumpfsinnige
d:ahinlebön  einiger  junger  leute.  erst  eiii  griechi-
scher  gastarbeifer  bringt  etwas  unruhe  in  ihr  mo-
notones  leben.  der  film  ist  ein  int6ressanter  ge-
sellschaftskritischer  beitrag,  der  zur  auseinander-
setzung  herausfordern  will.

Über  die hohe  Htficke  führte  der  Weg  zum  Schützen-Glüeke

OO
0

MOFF  -  FILM
nachdömvon  derarbeitsgruppefiltnimjcmoff

bereits  in  den  monaten  mai/juni  eine reihe von 5
filmen  in  denjugendjemeinscfiaftsräumön  land-
eck  zur  aufffihrung  gebracht  werden.konnte,  die
vor  allem  bei  jiigendlichem  publikum  auf einen
reg'en  zuspruch  gestoßen  ist,  haben wir  tms  ent-
schlossen,  während  des monats august das film-
angebot  in  landeckdurchweitere  4fi1me zu erwei-
tern.

sotmtag,  5. -august  19,30  uh;:  ,,AÜFSTAND
DER  TIERE"  der film  entstand riach george
orwell's'  roman  ;,animal  farm':  worin die ent-
wicklung  einer  massenre:volution  zum macht-
staat  persifliert  wird,  es ist  kein  unparteiischer
film,  ganz  im  gegenteil,  aber  die partei, die er ver-
tritt,  ist  die  menschlichkeit.  - -

donnerstag,  16. august  19,30  uhr:  ,,HA'UPT-
LEHRER  HOFF.R"  dieser-film  von peter lilieh-  -
thal,  nach  einer  erzähfüffig von günther-herbur-
ge"t  behandelt de:n kampfdes  jungen dorflehrers
hofer,  der  die  leb,ensbedingungen  seiner schüler

't'(".*.. ';""'  a a
a 'Ntb  6-a

averbessern.  will:  obwohl  die obrigkeit  und  die
bauern  seine  pläne  zerstören,-zeigt  die  -weitere

.entwicklung,  daß  seine  bemühungen  nicht
umsonst  waren.  '

donnersfüg,  23. august  19,30  uhr:,,DAS  BROT
DES  BÄCKERS"  der  bemerkenswörte  erste  spiel-
fili  des regisseqrs  erwin  keusch  verbindet  das,
präzise  portrait  eines bt$kerlehr1ings,,seine
menschliche  und  berufliche  entwicklung,  mit&r
engagierten  beschreiburig  der  krise  eines  fami-
lienbeiriebes,  der stellvertre,tend  für die wirt-

Dank  der

Pfadfindergnippe  Landeck

Nach  erfolgreichem  Abschluß  der  Som-
. merlager  1979  am Achensee,  in aGars am

Kamp  und  in  Assisi  gilt  aufrichtiger  Dank
des Elternrates  vor  allem  unseren  jungen
Führern,  die mit hohem  ' Einsatz  und
großem  Verantwortungsbewußtsein  mit
ihren  Gruppen  unterwegs-*aren.  Nicht  zu
vergessen  unserä  drei  Köchinnen,  die
Wichtel  u.  Wölflinge  im-  Sixenhof  am
Achensee  bestens  versorgten,  und  die
Chaffeure,  die  sie inmehreren  Qeinbussen
dahin  brachten.  Besonders  danken  wir  für
die  großzügige  Bereitstellung  der  Fahrzeu-
ge, so 'den  Firmen  Baumeister  Goidinger,
Huber  und  Elertro  Müller,...  sowie  Herrp
Dent.  Machac  u. Prof.  Karl  Juen.  Es ist
erfreulich,  in welchem.  Ausmaß  die Zahl
dej  wirklichen  ,,Pfadfinderfreunde"  in
Landeck  wächst.  Herzlichen  Dank!

Der  Aufsichtsrat  der
Pfadfindergruppe  Landeck

*  MÄDCHENMODE  79*
fü%UMUNGSVERKAUF

EüR  DAMEN  UND  HERREN  IN"

sXX
ISCHGL

SOMMER:
T-SHIRTS  inallenFarben

BLUSEN  invielenFormen.

HEMDEN  HerrenundDamen

HOSEN  inallenFarben   ,a
JKLEIDER  in hübsföen  Dessins

ROCKE  leichrund luftig

OVERALLS  Sommer

Npr  solange  Vorrat  reicht

S50.-
S120.-
S120.-
S250.-
S280.-
S180.-
S450.-



Ir. 31
3.Augus+1979

Die  Junge  ÖVP  Landeck  übernahm  heuer  wie-
ier  die  Organisation,  weil  diese  Veranstaltung
etztes  Jahr  voll  begeisterte,  und  weil  nach  Mei-
iung  der  Jugendlichen  auf  diesem  Sektor ,,in
,andeck  wenig  getan  wird,  sich nichts rührt"
nach  einer  Textimprovisation  von  Pfeifer  Luggi
yährend  eines  Blues).

Fünf  Bands  und  zwei  Duos  meldeten  sich  bei

Peter  Scheiber,  der  auch  heuer  wieder  diese  Ver-

instaltung  hervorragend  über  die  Bühne  brachte.

Aüs Jury  fungierte  aas,,Austria-Trio':  bestehend

ius  Codemo  Ernst,  Delago  Hermann  und

3chweisgut  Hans,  das die  auftretenden  Gruppen

-.achmännisch  bewertete.

Nach  zwei  Stunden  heißer  Rhythmen  standen
die  Sieger  fest:  Die  Gruppe,,Dream"  aus  Landeck
erreichte  die  höchste  Punktezahl,  gefolgtvon  den
,,Moonlights"  aus  Perjen  und  dem  Duo,,Luis  und
Egon".

Nach  der  Übergabe  der  Preise  erfolgte  dann  ein

Die  Jury:  Schweisgul,  (:odemo,  Delago  (lj.)Der  wahnsinnige  Luggi
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onntag,-5.  Aug4st,
2(1'.15 Uhr  Ps  2

,,Die  schöne
Helena"

Mit'  Musik  von
3cqiies  Offenbach

nnerstag,  9. Au-
"  gust,

20 Uhr  FS  1

.Der  kaukasische
Kreidekreis"

on  Bert61t  Brecht

mstag,  -11. August,
20.15  Uhr  FS  1

zs GelA  liegt a4
rler  Bank"
Mit  Willy

Millowitsch

l,i4,

f I*ii  :iI 
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WiPlind  immer  öilligeP!
30/31l32  W 'Kaln  Flöeh*npfam.  Inkl. sämlllcföu  Sl*wn.



PFIOGRAMM

15.30  Balduin;  der  Trocken-
schwimmer
Lustspiel  um  elnen  geplagten

Schiffsbauunternehmer

17.00  Prinr  Zwiebel  und  Prinz
Knoblauch

Eine  Aufführung  der  Nesher-Pup-

pets

'  ,7'oB,M'eainaeunMdaJear Fmsch=

17. 55  Betthupferl
18. 00  Senk»renclub

Rendezvous  für  Junggebltebene

18. 30  Kitty  O'Neil  -  Taub  an der
Schallmauer

Kitty  O'Neil  ist  eine  junge  amerika-

nische  Halbindianerin,  die  seit  ih-

rem  vierten  Lebensmonat  taub  ist.

19. 00  österreichbild  aus
Oberösterreich

19.25  Christ  in der  Zeit

19.30  Zeit im Bild 1 mit Kultur

19.50  Sport
2a15

ZDP:  1«lOO Vorsehau  -  ffl.30  ZöP4at1n»
Christ  in der  Zeii  iioo  O«  bnnJikonmrt  - 12.4"1 pr*hm

Oank*  aehön  -  14.60  DI*  8aaö  m)t  8tyx  -  mW
spo'  D4a 8ponmpor1ap  -  'ffl.30  Jktmnt*u«  Wl%lnla

Väter und Söhne  isuo aonn*r %4p*kt.1y» - !@.30 p;hm, ö

Von '  S- Turgentaw obolua  -  23J6  Heuls.
Der  Student  Arkadij  Kirsar'föw  fährt   .   

mr+efm'v'e"oaimzineFr'.auu'tdoa'sasaurtosewinee's Bayensches Femsehen
Vaters.  der  im  Gouveröement  als 8P: 1u6  Naehrlchten  -  flI.OO Wah*rkmg
progressiv-liberal gm. 2tOS  Nachrh:hffln  -  21.10  Aid  dar  ßmh*  naah
NikOlai  Kirsanow  ist  wirwitwet  und  8andra  U+ng  -  21.ss  aüeti@r  b*kn  Worl  genom-

lebt  mit  seinem  konservativ-engli-  man  -  n40  Naehrk:Men.

FS  a  Il
16.30-18.45/19.(X)  Lei6htath1Ö €ik-

EC-Finale
19.00  Devil  To  Pay  -

Koföödie  um  den  8ohn  elnea
Lords

2015  Dm schÖne  Hekina

Buffo-Oper  in drei  Akten

Von  Gerhard  Bronner

Musik  von  Jacques  Offenbach

Sparta  füstet  sich  mit  groBem

Aufwand  für  die  O!ympischen

Spiele,  von  denen  der  Gm&iugur

Kalchas  eine  Be+ebung  der  Kon-

junktur  erwartet,  da  man  dem  C)ra-

kelspruch  m letzter  Zeit  kaum

noch  Beachtung  schenkte.

Einer  der  Besudier  tst Parls  -
Helena  wegen.

22.00  überblick
22. 30 0hne  Maulkorb
23. 30  Sendeschluß

J'IZ v:numJü  Imii % ::  :%
D*r  Intatkinam  Prühachoppen  - 13.16  !ht
na»a  alkl  d*r  an*n  Wa»?  -  13.45  Magaxln  der
Woat+e  -  14.W  Nomse*  lat  Moma«  -  'ffl.15  L«-
ör,  lÜüd  un %a*nlam  -  17.00  Waatdnglon
17.46  unnitdp  !m*  -  'ffl.16  Wlr  Üb*r  una  -  20.16
Expadllkn  kia  Tharmkh  -  21.00  Dm  krknlnak
polöl  rät  -  21.05  Daa  Mädch*n  Irma  la Ooue*
23J)  Krmk  am &nnligab*nd  -  0.16 Tag*a-

22.-00 Sport
22.10 Nachtlese

Teletreff
Mit Rudi Klausnitzer

22.55 Nachrichten
2a00  SendeschluB

Schweizer  Fernsehen
aRa:  1430  Vorn*.  hlne  -  Thr  alm  daal  -  16.30

Volkamuö  aua Irland  - 17AO  Abemeu*r  d*r
Lammah  - 17.65  8por1r«uHate  -  fllOO  nsr,

AufatJl  öi  Men»h«  -  1ä.OO 8port am

m&S  Das  Traummännleln

fllOO   vom  8onntag

I  a*nadraffl  ffl.30 Lokalprogramm*
1B5)  aa§urg@r  FOatapml@  äO,W Hmer  äni  knmagabend

1979  21.Hi  ,,Warl*n  aö  hoh*  C.
a'ffl  ,Opera  aarla  Nt  eln  Pu- ql@  8por1revw

öllktnn  von  ö@ulO."  (aOtt- ZL20  ööh1u8

öatenekh

ö.05 P4hmus1k  '

7.05 Pai  an und alng*t
7. 30 föiumenlache  Nkirgen-

feks  aus  Tlml
8.1!i  Du hok$e  KunaL,,Oes

8ommers  stolze
keR.= Dk:htungep  von
Gottfried  Keller

I10  ,,Vatar sakt dagegen
a »hr."  Eln Roman  von

Horat  Blemath
*.45  Daa  alaub*nag*aprkh

10.OO Katholm=her  aottea-
dl»st

11.fö)  !mlöurg*r  Peataplal*
1979

11.45  Dle  Mo»rta  auf  Relsen
u10  ,,Daa  kllngat  ao h*n-

Ik!i..."
14.00  D«  dramatlalerle  8onn-

lagaromari.  ,,Der
liche  Faktor:'  Von Gra-
ham  Gresne

14. 30 Timl  an !tsoh  und  EI-
*aok

15. 05 0uodllbet  -  untarhafflung
für  Muslkgourmeta

1«I.W  KullurpollUache  Perspek-
tlvan

16. 2«1 Im Rampenlmht
17. 10 LI  ßia  Klaaslk?
18. 00 Nachrktden,  Wetler
18.05  Daa  Magsuin  der  Wls-

fr+ed Kraua  spricht
!1J €I %atapmb*rk+M*
!10  Exp«lmanta.  ,,Elpm"

HÖrspiel  von  Hans  Ro-
ct+eh

u.OD  NadmcMen,  W*tter
ZLIO  I*rmaachluß

t5sterreich  Regk»nal

0.08 Monbmachlung
@.10 örgelmuslk
L»   Maradimualk
7A6  Lokalprogramme
jQ  fökalpyogramme
L1ß  k»  lat  daa  Lebenl
&OO Evangell»h*r  aotlea-

dleoat
&4!  Wk  spl*len  RudoH  Katl-

mff
Dle  Funkerztihlung.  ,,Ty-
rololymp  2000.=  Von Ma-
rlanne  8chönbeck
rdlhnphi

aui  Tlrol

"  'i  Ju v i u i iiui  ii  41
,,Llebe  und  Blechscha-
d0n."  Eln ländliches
Lustsplel  von Hans  Gnant

.10 Preut  euch- de4  Leb*na

österrekh  3

06 Mualk  hi den  b«t*n
Jahr«

&X)  aoapföMatln«
I.00  NactmcM*n.  Wmer

lu!l  Dai  aRa arammophon
10.30  ..Leul*"  mlt  Rudl  Klaua-

nRzer

11Aß  Beachwlni  um ell
11ä  ,,help"  -  Dis  Konaumen-

tenmagazln
1k08  Mualk  h la cart*
13.1"  "  iiiil  ii  iiiiJll
1431  Esprea»
1&W  Köpf-Hörer
16. 0!1 Radlo  Hollday
17. 10 Evergreen

m06  Punk-V*rblndung

n.rKi  Nachrlchtei  W*tler
!2.10 Treffpunkl  ßtudlo  4

23.10  Miiälk  !uin  Träumen
O.«KI Naehrlcht*n
0.06 bla ß.€+O Ö-3-Nachtpro-

gramrp

1a30-11.50  Meine  bessere  Hälfte
Famiiienkomö6e  um  eine  ge-

plantö  Auswanderung  nach

Australien

17. 55  Betthupferl
18. 00  Bis  ans  Ende  der  Welt

18.30  Wir
1  aOO Österreichbild
19.30  Zeit im Bild 1 mit  Kultur
2a00  Sport  am Montag
21ThO Drei Engel  für  Charlie

Erpressung  in Las  as

Cass  Harper,  ein  Betnüger  aus  Las

)as,  wirspricht  jungen  Mädchen

einen  lukrativen  Job  als  Tänzerin

in einem  Nachtclub,  wenn  sm  ne-

benbei  @m Call-gir+s  arbeiten.
Sein  System  fun)ttionmrt  ausge-

zeichnet.

Da  die  Mädchen  keine  Pmfessio-

nel$en  sind  und  sehr  attraktiv  aua-

sehen.  finffen  sie imrner  wieder

reiche  Bewerber.

21.45  Nachrichter
21. 50  Abendsport
22. «)5 Sendesch1u13

Bayerisches  Ferr»sehen

H*kl*nlum  -  2&40  Nachrld'il*n  -'  2«).ai  !uropa
nebenan  -  21.3@ BUekpunkl  8por1  -  uN  Nach-

ht«.

Schweizer  Fernsehen

ßR(l:  18.30  De Tag  Isch  förgange  -  1a.4)  Be-
rühmle  Züge  -  Berühn+t*  8treck*n  -  20jO  Alp-
alubele  -  2t10  8port  79 -  22.10  Blg  Valley  -  23.00
bndmihtuß.

18:25 0RF  heute
18 ,30 Nqtk»nal  Geographiq

Stadt  der Pirlguine
Das Leben der Ptnguine währen
emes arktischen Sommera

19 .30 0rk»ntierung
20.00 Der Doktor  und das lieb

Vieh
Nach  den  Erinnerungen  des  Tie

arztes  ;Jömes  Herriot

Mlt  einem  klÖpprigen  Austin  fflh
Jarnes  HerrAot  über  Land  und  bi

siidit  dfö  weit  auseinanderliegei

den  Bau4mhöfe.  Tristan  Farno

hat:  a11@rdi4g;  schnell  herausgi
funden,  da8  es nicht  Aldersor

Freundes  James  ertegt  hat,  soi

döm  die  Fafömrstoehter  Hekin.

2a50  Ein  Fest  am  See.

D4e neue  Ara  der  Efö+genzer  Fes

spiele

21. 45  Zeit  im  Bild  2

22.15 Die Erzordung  eiries ch
nesischen  Buchmacheffi

DkiDTursne6ed, ie eines Einsaman, diim  der  Großstadt  '  ai

otiiföeri - Gögenspielem  ,-ifüt
wird.

Der  scl'«erverschuldete  Cosn

Vltelli  betreibt  einen  Strlp-teae

Club  in Lop  -Angeles,  das  ,,Cra
Horse  Qöm".

Als  sein  eigener  Autor,  Reglsse

Choreogiaph  und  Anaager  ave

sudit  er,  Geld  zu  madien.

a15.  Sendesch1uf3

ÄRD:  K10  Tapömlöu  !  16.16  0al  War Id
17A0  8paß   »ln  -  m16  Dm Reli*  von  Cfü
ff  Darmn  -  2t16  !mscheklung  am .kirdav
21a  Nav  York,  Nav  York  -  23.00  ARDAporl  «
b'a  -  23.%  Dö  Tag*  mffl Fanny  -  O.&S Tageaachr

2DPi  1ß.OO 2DP-Perhenprogramm,ffir  Klnder
1&16  öt*ckbrl*f  -  18.30  Elnführung  m dle  Koi
u  i "  "  "  iii  ii.  IO LAläk  -  17.
Dö  Drehach*lbe  -  1B.20  Kön%llidi  (ay*rlaeh
Amtagerlcht  -  19.30  Hllpamde  -  a16  Aus  Pi
»hung  und Technlk  -  21jO  Halachll  -  22.
ßt*dibrlel  -  23.00  Heföe.

Österreichischer  Hörfunk  -

österrekh  1

a. €!i  B*langaandung  der
liJuuu  lulluii  iuiuf'Jg"l1

L12  PrühmuaÖi

7.00 Daa  Morge$umal

7JI  Prühmuslk
L16  Ko«u*rl  am Morgm
O.W Klnd«  ohn*  Zukimff

X} Andffl a*rU«  (Vk+1k4
ur+d Hiknul  Dh
(Klmer)  apn  Wvk*
von  Johann  Adolph
u.  Darlua  Mllhaud  und
B*la  Barlok

1(lPi  aabburgar  F*glapmm-
prlaen  197!1. Teimieder-
gaba  der  1. Mozartmati-

11.(!S  Dlrlg*man,  Orctmat*r,
&llsten

iSlOO 8tud1okomer1
14.08  Roman  In

,,Ein  8ohn  aua gu%m
Haus:a  Von Karl  Tschup-
plk

14.30  Muslk  zur  unteföatlung
'P$.05 Pür Freunde  atler  Mualk

16.30  Komponlmen  $s  20.
Jahrhummta
Lelchte  Klaaalk

16.30  0I*  öst*nelchlsehe  Er-
dhlung.  .,ln Männerhän-

den.=  Von Hannes  %oral
18.41  Poracher  zu aaat
17.10  Klaaalk  für  Kann*r.

Opernkonzert

fll(KI  Dle  Pamlli*nrmaktlon
1&16  nNlla  Holgerssoni  wun-

dmiare  Relse  m+l den

Wlklgäns*n"  von Se1m4
Lagerh5f

1m.  2.

dere  Won  fÜr Muslk=  3

d*nhd  .k

d österrekh  RegionÄ'i

8.3'i  Waa  lat  los  In ömar-
ralch?

L06  ß»ueh  am Nkmlag  -
uns*re  8endung  für  äl-
t  M*nachen

9.(!!  Klnd«  ohne  Zukunffl
9.30 Volkamualk  aua  bsiet-

10. OO Vergnügt  mlt  Muslk
11. 05 Lokalprogrsmme
16.0 €1 ,,Rübezahl  hllfl"

für  Klnder
1L3(}  Ihr  Problam  -  unser  Pro-

blem
17.10  Wai  I gern  hör...
17.Fi2 Belangs*ndung  d*r  ö'W)
17.«  Balangaendung  der

Kammer  für  Arbener
und  Angest*llte

iu.;  uiaaipmgramme
1Bl»  Daa  Trsummännlslq.

kommt
1u.O!i  Prog'rammhlnwei
fl1.07 Mekmle  für  h+den  Jahr

gang
1L60  WoHgang  Laulh,  Klavl«

und  Klaua  WUndarlkh,
!ludk+org*l

i9.&1  Land*anachrlcht*n
ao.os  ..L+ebe  und  Blechacha

den."  Ein ländt+chss
Lustapiel  von Hans  Gru

:21.(!!  Eveagrettns  des  Humoi

t1.30  khJ  airl  8eh1ag
ZlOO  Nachtlournal
fi.18  fiporlrevue

österreich  3

!i.(!!  Der  t)-3-Wecker
&05  Bföe,  recht  freundllchl

1(k06  khlager  lür  Fonge-
achrmene

1t08  Beschwlngt  um eff
12. 00 Das  Mitlaga)ounial
13. (X) Daa ö-34ögadn
14. 06 Espresao
1ß.(NS DI*  Muslcbox
16. 06 Radlo  Holiday
17. 10 Evergreen
ia.os  ciuti  b  s

19.(M  $ort  und  Muslk
19.30  Dha Minlbox
Ö.O!i  Radlo  aktlv
21JH  Collna  Folk  Club
21J1  Jaü  mit  Er+Ch Kleln-

achuater
n16  Treffpunkl  8tud1o  4
W.10  Mualk  zum Träumen

O.OO Nachrlchten
0.ö6 bls  5.(10 ö-3-Nachtpro-

gramm



PROGRAMM

Österreichischer  fü>rfunk

i Belangsandung  der
Bundesmrt-
öhaRskammer

I 8e1angsendung  der  öVP
Frühmualk
Morgenbetrachtung
Daa  Morgenpunial

I Pfühmua}k
Kon»n  am Morgen
Wlssen  für  alle
Kammermusik
!brger  Festsplelre-
prlaen  1979
Dlr%)*men,  C)rcheater,

Öpemkonzert
Roman  In Forlöetaingen
Mualk  zur  Unlerhaföing
Für  Freunde  aher  Muslk
,Pür  Klnder  und  Kenner
Prohes  81ngen,  frohes
Kllngen
Tagebfü.her.  ..Ein  Harem
In Bitimarcks  Rek.h.
Erforacht  und  entdeckl
Lleben  Sle  Klasslk?
r  iii14raiiiiiiIiIiiiililui)
iiNlls  Holgersaons  wun-
d*rbare  Relse  tmt  den
Wlldgänaen"  von Selma
Lagerlöf
Chormualk  aus  aller  Wel
Könlgln  der  Inslrumente

IVP

2ö.fö) %ltlsche  Manuakrlole.
Tataachen,  Dokurnerite,

llexionen
21.00  ,8pki1  zu diitl"

Hörspml  von  Wolfgang

11.34  ,,@Aelne Freuridfö  und
Ich."  Hörspml  von Doro-
thea  Macheiner

a10  Femaplelberlchtsi
k2.2«3 Muslk  unserer  Zelt
23.00  Nachrk:hten,  Wetler
23.10  8endesch1uß

österreich  Regional

6J16 Für  Frühaufsteher
L30  Morgenbelrachtung
!1.35 Was  Ist los  In ösl*r-

mch?
&45  Loka5rogramme
&05  Magazln  für  dle Frau
9.(N5 Wlssen  fiir  alla
9. 30 Volkstümllche  Wmner

Muilk  aus  dem  19.  Jahr-
hunderl

10. O«) V*rgnügt  mlt  Muslk
1 1.(15 Lokalprogramme
1LOO ,,Der  Pfaff  vorn  Kahlen-

berg:a  Eine  Sage aus
dem  alten  Wien

18.30  Ihr  Probl*m  - unser  Pro-
bkim

17.10  Pron+enadenkonzert  vom
Wlener  Rathausplatz

l  kommt
19.05  Progmmmhlnwelaa
19J17 ,,Da Oldworandandla  oder

Wla's  Im Letln  amol
spüd...-

2ü.00  Nachrlohten,  Wetl*r
2D.ö!i i,Der  alte  Hut=
20.30  Carlnthlacher  kmmer

1979
22.15  ßportrevue
22.25  Ser+desehlu(l

österiemh  3

5.as  br  t)-3-Wecker
8.(+5 Bltfö,  recht  freundlkhl

10. (15 Voka4  -  Inalrumental  -
Inteniat+onal

11. 05 Eleschwlngl  um eH
13.00  Das  &3-Magaz1n
14A5  Espreiso
1&05  Dle MusAcbox
16. €N5 Radlo  Hollday

:;:,:: ::%71
19.05  8por1  und  Mualk
19.30  Harte  Währung
2t1.ü5 Radlo  akttv  -
21. €!i  La Chanaon
21. 30 Aus  der  Wett  des  Jazz
22. (X) Nachtlounial
22.16  Treffpunkt  8tud1o  4
22. 65 Elnfach  nim  Nachdenken
23. (H) Nachrk.hten,  Wetter
23.10 Muslk  zum  Träumen

0.05 bis  5.00 ö-3-Nachtpro-
gramm



PROGRAMM

'iO.30-:11.45:Gullivers  Relsen-
Zei6hentrick €iIm.über  Gulliver  bei
den Liliputanern  a 

-17.'00 Der  @roße.Star
.17.2Ei Auch  !ppaß mui3 sein
' Fernsehen  zum Gernsehen

17.55  Betthupferl

.18.00  Väter  der  Klamotte

.18:25  0RF  heute

18.30  Wir

19:00-  Österreichbild

.19.30  Zeit  im  Btld  1 mit  Kultut

ORF  heute

Überblick
Anatotnie  einer  Stadt

Wien

19.30  The  Munsters

,Jqhn,  Doo Munster"
Mit  Fred  Gwynne,-Yvonne  de Car-
lo. AI Lewis. Butch  Patrick
Regie:  Earl Bellamy
(ln englischer  Originalfassung  mlt
deutschen  Llntertiteln)

2a00.  Quiz  in Rot-weiß-rot-
Wer?  Wie?  Wann?  Wo?
Du mein  österreich

Wieder  stehen  Fragen  für  den  Kan-
didaten  und audi  für  die Zusehet
zuhause  berelt.
Dle Preise  sind  wieder  Llrlaubsauf
enthalte.

21.00  Stadt  in der Stadt-.Die

Wiefür  Hofburg

2t30  Zeit  im Bild 2 mit  Kultur

22.05 Zeit  in3 Bild  2 - sp@zial
Daß  sie leben  können
Entwicklungshilfe  aus österreich
Ein Bericht  von Peter  Kaiser

22.50  Sendesch1u13

,,Der  Ge5urtstag=  Ein Bericht  von Peter  Kaise

'Fernsehfilm von HelmföaZ=nker 225o Sendeschlul"
Mehrere  Beamte  des Sicherheits-

,g0h?n1f4. LlAm. T1,@u@15n giiieh"iiai:" un4 w, o- '. A RD + Zi)F
Kötton  und  Schremser  sind  dirskte

iJ-n-ser=' ;  -rg h-ata':s-a-@e"-ge";en, a*tttbi=hanu.=t;=,ntaasWp-=;;... mittelf', diese Folge heißt(,Der Gevbuqrt:tay". Miftüoch, 8. August,'20 UI

Der  Wissenschaffler  und  . Inou-  unaer klelnes  platzkonzerl  - 19.30 oer 8p0rt-

striearchäologe  Ingenieur  Ei8ba-  Splagel-21.20DrelEngelfürCharlle-22.05(ras

hindern,  die zwischen  1500  pnd   -

1gi1  Zur Eisengewinnung  hier  t»-  BF:1a.55Natihilchten-19,oODasLeöendesJ*  Qaltir =V!!,. Bibiane Zeller, Bi;git NelSka,
tig-waren.-  . ,W%i%,,Thurne7"-,n20I-!)Qn!8:r%:u.:;höbfflr!a!2!-3,0,Nnaon.iö,'MaChal1'SSaiRudOlf=Ori'HpnnO  Re@'e:PeterPatzak.

ses  Radwerkes  nicht allein  die

U- berdurchsehnittlichersondern  die Erhaltung  der  frühin-

2'(' o Nachrie,hten'und Sport sWel'snaeenpsrcehuantl"'-21.aOo:Sopi"eleonhsncehe;re-n;een"-h'2'jk.4

fü'= SendeschluB 8endeseh1uß Wiener Allianx  Leben

6.05 Belangsendung  der
Kammer für Arbeller
und Aiigstellte

6.09 Belangsendung  der 8Pö
6.12 Frühmuslk
6.ß5 Morgenbetrachtung
7.00 Das Morgenlournal
7.XI Frühmuslk
7.H Nachricht*h  aua det

chrlstlichen  Weff
L15 Konzerl am Morgen
9.05 Wissen für alle
9.X) Klavlermuslk

fO.Pi  8a1zburger Festsplelie-

11A5 Dirlgenlen,  Orchealer,
Sollsten

13AO Carlmhlacher  kmm0r

14 (15 Roman In Fortsehungen.

plk
1430 Mualk zur umerbJlung
16.05 Komponisten  des 2ö.

Jahmunderts
16.05 Lelchls  Klasalk
16.30 Die ausländische  Erzäh-

lung. .Anstrengungen
um Angst zu haben." Von
Ben Witter

'1ei.45 Die Internationale  Ra-

17.52 Belangsendung  dei ÖVP

Ös!effeich  1  i 17.56 Belangsendung  des oGB
Lokalprogramme

dloliniversllät
17.10 Klasslk  lÜr Kenner
1?.57 F'rogrammhinweise
18.00 ,,help"  -  extra
18.15 ,,Nilä Holgerssons  Wiin-

derbare Reise mit den
Wila@äpsen" von Selma
Lagerlö{

19j)5 M*ister  des Enählens
19.30 Salzburger  Festspielp

1979. 4. Orchesterkonzert
20.40 Der Komponist  Bernd

Alolii  Zimmermann
2t3ö  Peslsplelberichle
22.10 Forschung*n,  Berichte,'.

KrHlk
10 8endetch1uß  . . .

tjöförreich  'Re§ionai

6.05 Für Frühsufsteher-
6.30 Morgenbetrachtung
5.36 Was ist loa In öster-

relch?
6.46 Lokalprogrammö
ß.05 Magazln für dle Ftau
9.a5 Wissen für alle
9.30 Volksmuslk  aus öster-

relch
Vergnügl  mit Musik

11.a5 Lokalprogramme
11.45 Au!ofahrer  unlerwegs

Envachsena,  bme weg-
hören!

komml

19.(+O Nachrichten,  Wetler
19.07 ,,Wo man slngt..:'
19.30 Für den Bergheund
20.05 Lokalprogrsmme
Z!.t5  Sponrevue
Z2.25 Sendeschluß

Österreich.3

'5. €15 Der ö-3-Wecker
8.OS B+tta, recht freundlichl

10.06 La Chanson  
103)  Muslk lür mich
11A5 Beschwingt  um elf 
13AO Das-ö-3-Magaz1n
14.ü5 Espreaso  -
16A5 Dle-Musicbtix
16.a5. Radlo Hollday
17.10 Evergreen
ffl.05 Club ö 3
19.05 8por1 und Muslk
19.30 Dle Mlnlbox
20.N Radlo aktlv
21.05 Hallo Muslcal
2130 Jazz-Casino
22.15 Treffpun+d Studlo 4
23.'1t) Musi+i zum Träumen

0.05 bls 5.00 ö-3-Nach1pro-
gramffl

In  der  Pressekonferenz  über  das  18,  Johresföde  auf  X1,5 Mrd.  Scpillin,
-Geschäftsjahr  teilte  Generaldirektor  Die  Vermögensanlagen,  die  ai

Dr.  Gruber  mit,  daß  die  Beitragsein-  schließlich  in  Österreich  getät

nahme  um  22,5  Prozent  auf  481  Mill,  worden  sind,  stiegen  auf 1,7 M

Schilling  . gesteigert  und  damit  Schilling.Der  Durchschnittszins  s

Marktanteil  gewonnen  werden  konn-  8,8 Ptn'zpm hqt maßgeblich  4azu h
1(,  getragen,  daß der  Rückstellung

Die  durchschnittliche  ' Versiche-  Beitragsrückerstattung,  das  heißt  i

ningssiunrne  im  'Neugeschäft  deri  Ge-  Beteiligung  der  Versicherungsnehp

sellschaft,  die  t5esonders  das  Großle-  am  Überschuß  des  Untemehmens,

bensversicheru,gsgeschäft  befreibt,  Mill.  Schilling  zugewiesen  werr

.' lfr'ee'ulicbh'.isfta'sdkie16VO;OrsoOorsgecbhe'lrle'ni4chEa'ft koDnniefeAkntignäre sollen  10  Prozent'.
das  eingezahlte  Aktienkapital  erh

'h"  ünD4:riervo'n'efürsS'Aepuevnerträgen sirxd  %n; der freien  Rückljge  werden
' mit  Pers6nen  abgeschlossen  worden,.  Mill.  Schüling  zugeführt.

-' . die  riicht'älter  als  35 Jahre  sind.  Dy-  Dr.  Gruber  äußerVdie  Auffassu

narriische  IaberisföräicMrung*ver-'  dd  durCH  daS 2- Abga))enäffdprun

träge,  bei  denen  sich  Beitrag  und  Ver-  gesetz  und  die  gesetzliche  Einführi

sicheruJssumme  'ohne erneute Cre- der Arbeiterabfertigung den Lei
sundheitsprüg  entsprechend  dem  versicherern  zusätzliche'  GescMa

Lebenshaltungskostenindex  entwik-  möglichkeiter';  eröffnet  worden  sei

keln'  und  die  eine  wirksame  Ergän-  Die  von  der  Wiener  Allianz  Lö1

4ung zur gesetzlichen  Pensionsversi-  gqbotene Abfertigungsversich(4j)
chermg  darstellen,  dominieren  im  findet  ein steigendes Interesse,, ins

I Neuzugang.  ' sondere  bei  Klein-  und  Mittelbeti
.n
prO  für  Bestand an abgeschlossener ben, aber auch bei, größeren Uni

Versicherungssumme  belief  sich  zum  nehmen.



PROGFIAMM

FS  2
18.25  0RF  heute
18. 30 0hne  Maulkorb
19. 30  Paul  und  Virginie

Eritgegen sein@m Versprechen hat
der Pflanzer Brizac eine entflo-
hsnö Sklavin. für  füe Paul lhn um
Gnade gebeten hatte, achwer  be-
straft.
Paul stellt ihn deshalb zur Rede,
und es kommt zu Öinqr unangp-
nehmer) Auseinandersetzung  nach
der sonniäglichen  %esse.

20:00  Wiener  Mädmn
EipiÖl'film 4m di  6ekannteÖ Wal-
zer von Car1 Mk,hfetZiairer
Mit Willt Forst: Dora Kortiar und
füns  Moser  "  a
Der KomponiÖt Michael Ziehrer,
von qinen  Freun$n,,Mucki"  ge-
narint. steht im 8chatten  des Wie-
ner Walzerkönigs  JÖhann StrauB.
jeinqgroBe  CiJnce  sieht er, als er
den Konkurrenten  vertreten muß.
Als 2iehref'kapellmeister  det+  Wie-
ner Haiisregimentö, nämlich der
Deutschmeister.  wird und zahlrei-
che Auslandstourneen  Antritt,  wird
er populär.
Ein Sieg im Wettstreit  mit der Mili-
tärkäpelri:der  USA vorötiaffl  ihm
AnerkÖnnung seiner Landsleute.
Däs Publikum entscheidet  sich für

Ziehrer besiegt die amer1kanische
Konkurrenz.

21.40  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur
22;15  Club  2

Open  end Akupunktur  ohne  Nadel
ELEKTRl!aCHE  IMPULSE  DRINGEN  OHNE  VERLETZUNG

IN DIE  HAuT

Der 47jährige L. F. aus H. war  als ten werden an die Meridiane ge-Werkführer  ständig  starkem  Streß führt.  Man  weiß  nämlich  inzwi-
ausgesetzt.  Bronchitis  und  zu hoher  schen,  daß nicht nur bestimmte
Blutdruck  machten  ihm zu schaf-  Punkte-  auf den Meridian  entlang
fen. Da riet  ihm ein Freund  zur  Elek- des Körpers,  sondern  auch die Fel-
troakupunktur.  Jetzt  will  Ör_das ge-  der links  und röchts  der  Meridiane
borgte  Gerät  nicht  mehr  hergeben.  durch  Druck  auf Besserung  anspre-
':eine  39jährige  Frau F. lachte  ihn  chen. Das Gerät kann vom Laien
aus und sagte:,,Ich  glaube  nicht  an leicht  mittels  Tabelle  gehandhabt
diese  geheimnisvolle  Methode!"  werden,  man  spurt lediglich  ein
Doch  zum Spaß probierte  sie diese  leichtes  Kribbeln.  Das Gerätist  voll-Erfindung  an ihrer  von Rheuma  ge- kommen  gefahrlos  mit einer  ge-
plagten  linken  Hand aus. Nach drei eichten  Frequenz  von zehn Hertz
Monaten  ständiger  Behandlung  er- und spielt  in diesem  Fall Elektriker.
Klärte sie fassungslos:,,Ich  verstehe  Es versucht,  den Stromkreis  wieder
das alles nicht.  Mein Arzt  sagt, ich  in Ordnung  zu bringen.  In diesem
bin wieffer  ganz gesund."  Fall handelt  es sich um den Lebens-

Aus  dem  Wiener  ,,Kurier"  vom  strom.
7. Juli 1978 aufgeschnappt:

Lorne Greene,  61, der weißhaa-  Es wurde  festgestellt,  daß sich  die
rige ,,Bonanza-Chef",  schwört  auf Akupunktur  ohne Nadel vorrangig
die  Elektroakupunktur  (er wurde  bei Asthma,  hohem  u_nd niedrigem
damit  von  quälenden  Rücken-  plutdruck,  Prostata,  Kreislaufstö-
schmerzen  befreit).  rungen,  Gelenksleiden,  Migräne,

Der Körper  wird  von'elektrischen  Bandscheibenschäden  und Schlaf-
Strömen  durchj»ulst.  Solange  diese 1osigkeit  bewährt  hat. Sie soll  keine
Ströme  störungsfrei  f1ie13en, ist der Konkurrenz  für die Schulmedizin
Mensch  gesund  und  lebensfroh.  sein,  und  wir  *eisen  darauf  hin, daBWenn  aber  auch  nur  ein  Strö-  jeder  Leidende  die  Ge;sundhöits-
mungskreis  unterbunden  oder  ge- kontrolle  beim Hausarzt  nicht  ver-
stört  wird,  dann  entsteht  eine  Blok-  säumen  sollte.  Doch  Äann die Aku-
3Bde im Organismus. 'Schmerzen punkturÖineidealeParalIelbeh@nd-'
und  Krankheit  werden  ausgelöst.  lung  und natürliche  Ergänzung  zur
Das Akupunkturgeräi amit Batterie ärztlichen Bet7euung  darstellen,
und Druckelektroden  mit Metallsti€- weil  si@ ungefähylich  ist.

R S@hö4yyB1d  Neul@rchenfelder Straße 21160  Wien

Telefon:  43 33 01

Gerät  auch  auf  Probe  -  unverbindliche  Aufklärung

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

0.30-12.10  Immer  whr,  immer
fröhlicher
Komödie  um  die  Wohnungs-
knappheit  während  der  Kriegs-

-lahre
Mr. Beryjamin  Dingle  ist  in-  am0i-
cher  Funktion  nach  Washingtori
gereist,  wo  während  der  Kriesjahre
enomier  Wohnungsmangel
herrscht.

r.55 Betthupferl

3.00 Häferlgucker
Salatvorspeisen  für  den  Sommer

3.25 0RF  heute
1.3'  Wir

i,  österreichbild
i30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
).OO Der  kaukasische  Kreide-

kreis

Von  Bertolt  Brecht  '
Die  Rahmenhandlung  des  Stückes
ist  der  Streit  der  Schafzüchter  aus
einem  kaukasischen  Dorf  und  den
Bewohnern  einer  Obst-Kolchose
um  ein  fruchtbares  Tal.
Ein  Sachverständiger  aus  der
Hauptstadt  spricht  das Tal  den
Obstbauern  zu, die  den  Delegier-
ten  der  Schafzüchter  ein  Spiel  aus
alten  Zeiten  vorfuhren,  das,  Spiel
vom  Kreidekröis.
Oieses  Lehtstück  wird  vom  Volks-
sänger  Arkadi  kommentrert.

ten  dB(  8@5B1z0(,1'1007  Bjyl 8pj@j"  B(15  ARD: 16.10 Tagesschau-16.15 AlII dOn1 LebOn
a"en Ze'ken vo'uhre'  das' Sp" Gle"r"S"t'a;nl-7Paoo+d'-o2o1'.0'Od "C'an:öMima"Tak2to:1521o.45'vom Kre'dekr"s' !itichworl  Energieverbrauch  -  23.00 4RD-8port01e8eS Leh(SfüCk Wlrd V0m VC)lkS- exlra   z3.1@ Amor   (14@ Tagesschau.
s'nge' Arkad' kommen'ie' ZDF:  15.(10 Klm  & Co.  -  16.3(1  Elntührung  In die

Kommunlkatlonswissenschaff  - 17.10  Wickle  -'.50 Nachrichten  und  Sport  17.35DIeDrehschelbe-1ß.20üieTonyRandail-
ßhow  - 19.30  Varietö,  Varielö  -  21.20  Kenn7ei-'55 Sendeschluß  chenD-22.05DasTodesma@azln-23.25Heute.

Schweizer  Fernsehen  Bayerisches  Fernsehen
RCi:  'fö.25  Tageaachau  - 'fö.3ü  De Tag  föCh  BF:  '[1.55  Nachrichten  -  19J)O Poldark-19.55gange  - 18.40  Gehelmnlsse  des M4)0rt"1  - Dle Krimlnalpollzel  räl - 20.00  Bayernreport  -35 BliCkpumn  -  20.20  Heinrich,  der  gute  Könlg  20.as  aohn  seumelOfö  Balletl-Werkstatl  -  21.35

17o- h11uen5s2c3ha10u ;;nad.eisscha;uoßae segisseure: :amioSt,raaßcehr,ricahntde;22.20 Ihr Autlrltl, Jli Mundyl -

MUTTIS  MARMELADEN  SIND  DIE  BESTEN!

ApfOlmarmelade
74,(1(4371;  schneiden,  mit Gelierzucker  und

Sa"ft un="d W';aa'ie aeina-e"r Eifkar-o-na; -u-naä i ter RtUhrön zum Kochen bringeü.
Wnillestange. 4 Minuten sprudelnd koc6effi las-Zt(beTe4e'Ung: sen, Vanillestange entfe@B.n, Mar-Apfel  schälen,  in kleine  Stücke  melade  sofort WGläst'r  fiillen.

Paradiesasetie
ZutateH:  - Weißwein  verrfihren  und weichko-

nensaft.  chen bringen und 4 Minuten spru-delnd  kochen  lagsen. ZitronensaftZnbereitung: 5jen  und  sofort  in Gläser  fül-Äpfel  schälen,   zerkleinern,  mit  len.

Die  See ist stürmisch,  es ist Nacht,  kommt?"
und ein Passagier  hängt  todesbleieh  ,,Um Gottes  willen,  nein':  stöhntan der Reling.,Eine  seefeste Dame  der Seekranke,  ,,es wäre furchtbar,kommt  heran  und  sagt:,,Oh,  Sie war-  wenn  ich  den auch  noch  gegessen  hät-ten  wohl,  bis  der  Mond  herauf-  te."

Österreichisqher;Hörfunk

österreich  1

lS Belangsendung  der
Landwirtschatts-
kammem

Y» Belangsendung  dey ÖVP
12 Frühmusik
i5 Morgenbelrachtung
lO Das  Morgenlournal
IO Frühmusik
5 Konzen  am Morgen
5 Wissen  für  alle
0 Kaimermusik
5 8a1zburger  Festsplelre-

prlsen  1979
5 Dlrigenten,  Orchester,

8011sfön
(l Opernkonzen
5 Roman  In Forlsetzungen.

,,Ein  Sohn  aus gutem
Haus."  Von Karl  Tschup-
pik

0 Muslk  zur  Unt*rhallung
5 Für  Freunde  alter  Muslk
3 Komponlslen  des  20.

Jahrhunderls
S Frohes  Singen,  frohes

Klingen
) Ausgewähne  Gedlchle

von Frlederlke  Mayrök-
kör

i Die Interna)lonale  Ra-
dlouniveriität

I ,lZwiachen  piano und
le=

17J(1 Klassik  fiir  Kenner
17.57 Programm+ilnweise  -
Iß.OO Ole  Familieniedaktlon
18.15 ,,Nils  Holgerssons  wun-

derbare  Relse  mit  den
Wildgänsen"  von Selma
LaC!)rlof

19J15 Forschung  In Österrek.h
19.30 Dle  UNO und dle  Armen
IO.(X} Sabburger  Feslsplele

1979
12.10 Festsplelberichle
u.20  Sludlo  neuer  Musik
13.1ü 8endesch1uß

9A5  Wlssen  für  alle
9.30 8o  klingl'a  In Klagenfurt

1ö.OO VergnÜgt  mll  Muslk
1'1A5 Lokalprogramme  .
11.45  Aulolshrer  unförwegs
13.(10 Lokalprogramme
16.00  iiViva  la leria.=
16. 30 Ihr  Pioblem  - unser  Pro-

blem
17. 10 0peietlenmelodien
17.52  Belangaendung  der  9ö

kommt
19.05  Progrsmmhinweise
19.07  Österreichische  Blaska-

pellen  musizieren
19.55  Landesnachrichten
2(1.ü5 Lokalprogramme
22.0(} Nachtjournal
22.15  8portrevue

k.h  22.30  Sendeschluß

1

In-

n

'na

Österreäch  3

ial

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8A5  Bltte,  recht  freundlichl

10.05  Vokal  -  instrumönlal  -
Intemational

11j)5  eeschwlngt  um elf
13.00  Das Ö-3-Magaz1n
.14.05 Espresso
1!i.05  Dle Musicbox
16.05  Radio  Hollday

117a:01Ö5 Ecv1u*bT3en
19A!i  8port  und  Muslk
19.30  Harte  Wäjining

lurt  20.05  f<hlager  fiir  Fortge-
schrmene

21.05 Melne  Welle
21. 30 Jaü  8hop
22. 00 Nachtlournal
22.15  Treffpunkt  Sludlo  4

Pro-  23.10  Musik  zum  Träumen
ö-00 Nachrlchlen
0.05 bis  5!10 ö-3-Nach1pro-

gramm
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FS  2
18.00 o:,':';:=i';',?on In Chlna  noch

eine  Chance?"

18. 30 Vier  mal  20  Jahre  alt...
Ein Porträt  des  Bildhauers  Jac-

ques  Lipchitz

19. a(i  Mexiko

Tortillas  und  Frijolea

Tortillas  und  Frijolea,  Maisfladen

und  Bohnenkeme  -  ein  Bllck  in

den  mexikanischen  Al+tag,  ein  Bild

der  Gegenfötze.

20. 15  Hitler,  ein  Film  aus

Deutschland  a
Hans  Jürgen  Syberbergs  Analyse

Hltlers

Der  Fllm  von  Hans  ,förgen  Syber-

berg,,Hitler,  ein  Fllm  aus  Deutach-

land"  ist  keine  Dokumentatim  im

1and1äu7igen Sinn, sondern eln
Versudi,  das  Phänornen  Hitler  so

darzutun,  wie  Hltk+r  war.

21. 50  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

und  Karikaturen  der

Woche  '

22. 25 Hitler,  ein  Film  aus

Deutschland
2. Teil:  Ein  deutscher  Traum

0.30  SendeschluB

Deutsches  Fernsehen
. ARD  + ZDF

ARD:  16jO  !ln  Kampf  um 8a11abury  - 16.50

Blldapazlergang-17.05  9zen*  79 -  20.15  WI*  k.h

Dlch  Ilebe?  -  22.00  Plusmlnus  -  23.25  Sonderde-

zeniat  K 1 -  0.26  Tagesschau.

ZDF:  15.00  ZDP-Perlenpmgramm  für  Klnder  -

1 €i.55 Dokumenle  Deutachen  Daselna  - 18.20

Weat*ni  von  gestern-18.55  Mainzehntinnchen:

fmnder  Nord11ch1-19.30  Auslaridslounial  -  20.16
D«  Ane  -  21.15  8teckbr1ef  -  22.00  Heföeurnal

-  22.20  Aapekle  -  23.05  Der  Teulel  mlt  der  iefflen

Weate  -  0.35  Heute.

10. 30  Seniorenclub

11. 00-12.55  Ein Mann  zu jeder

Jahreszeit
Der Konfiikt  zwischen  Macht  und

,Moral am Beispiel  des englisct@n
Humanisten  Thomas  More

16. 15 ,,lmmer  wieder  österreich"
Fußballreprisen

17. 55 Betthupferl

18. 00 Höhlen  -  Welf  ohne  Sonne
Die Eisriesenwelt

18. 30  Wir

19. 00 Österreichbild

19. 30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur

20. 15  Der  Alte
,,Teufelsbrut"
Mit Siegfried  Lowitz  und Michael
Ande
Der  leitende  Direktor  der Brück-
ner-Chemie-Werke,  Dr. Lederer,
kehrt in einer  Privatmaschine  von
schwierigen  Verhandlungpn  aus
Köln  zurück.

21. 25 Steckbrief
Ein  prominenter  Schriftsteller  wird
gesucht  -. ein Schriftsteller  wird
vorgesteTlt  -  Josel  Winkler
Redaktion:  Rosemarie  Kern

22. 10  Sport

2a.20  Indianapolis
. Rennfahrer-RiveiIitäten

Na" 'inam  Sieg 'n Redburne 'a8F: '18.&i  Nachrlchteri  :  1!I.OO Flltlerwochen

lernt dfü ehrgeizige  Rennfahrer  20.30  sporhrorachau  -  ao.as  Im aespräch  -  21.46

Frank  Capua  die attraktive  Elora sein  Colt  war  »hneller  -  23.00  Nachrlchten.

kennen.

Sie i!i  geschieden und lebt mir ih- Schwei>er  Fernsehen
rem dreizehnßhrigen  Sohn Char-
ley bei Ihrer  Mutter.  ß%:  18.25  T  agesaehau  -  18.ö  om W*k.hiel

0.20  Nachrichten  19.40 Männer öhnl NOrven  20.2ü Tamina
Kampf  ums  Labsn  -  22.00  Tommy  8tee1e  and  a

0.25  Sendeschluß  8how  -  22.55  8endesch1uß.

-  gewerbllchenWlrlschafl

(),iB7yBj(Ja) j5(,j1B( H5dp11J 1s.55 kooamsmTtraummännleln
19.07 Robert  Stolz  dlr!glert
20J)O Nacfülchfön,  Wetler

Österieich  1

6J1ß BekiHa*ndung  d«  t+GB
LW  Belangsendung  der  !!Pö

6.12 Prühmualk
6. 58 Morgenbetraohtung
7. 00 Das  Morgbnlournal
7JI  Pfflhmualk
B116 Koraeri  am Morg*n
9.06 Wlaaen  für  all*
9.30 Lleder  von  Franz  8ehu-

b*rl
10 A5 8a1zburgev  F*aisplek+

prlsan  f9Th
11 .06 DlrAgem*n,  örcheslev,

kllaten
13. 00 mudk+kon»rt
14. 05 Roman  In Ponsehungen.

,.Ein  8ohn  aus  gutem
Hsiua=  Von Karl  Tschup-
plk

14.30  Mualk  xur  um*rhatlurig

16.05  Pür  Pmund*  aHer  Mualk

15.XI  Komponlsfön  dei  2!1
Jahrhundens

1 € QS Lelchle  Klaasjk
1&30  Dm  halt«*  Erzählung.

,.Erlebnisse  mll  Karl  Va-
k)ntin.=

'ffl.45  0aa  aktuell*  msaen-
aehaflllch*  Buch

17.ffl  Klaaalk  fiir  Könner

17.bi  r  luii  l "  "

18JXI  Dm FamlUenrmaktion
u.15  ,,Nlls  Holgeraaons  wun-

d*rbar*  Reiaa  mlt  den

Wlldgänaen"  von Selma
Lagerlöl

19.05  Klamermualk
19.30  Europa  slngl

Metmpole  Wleli?
ßabburger  Feataplel«i
1979
Pestspmlberlchte

4S Klavl*rmusik  von  Mau-
rlce  Ram

österreich  Regional

LO!i  Für  Ffflhaulsteher
a.30 Morgenbmrachtung
!+.36 Was  Ist los  tn öater-

relch?

as:o"'s LoMakgaalpzlmn %sirni«TneieFrau
9.05 Wlasen  für  alle  -

aso  Votkamuslk  auä  ösl«-
ffllöh

1öJNI  V*rgnügt  mlt  Mualk
11.06  Lokalprograrffme
1t45  AJofahrer  unterwegi
ILOO  Mlttagqlocken
13.oo  Lokalpmgramm*
NlOO  ,,8tar1  öl  füraa Rlssen-

rätaekRennmobllt"  Tlps
gegen  Langeweile

18.'ffl  Lokalpmgramme
17.52  Belangaendung  der  ovp

17.66 B*langsendun(l  der
Kammer  der

2(1A6 Dai  blau-gelbe  Noten-
büchl

2f.«)O Dle  Internatlonale  Chor-
akademle  Krema  19Th

21.46  unter  dw  Leselampe

flJ)  Nact$urnal  a
22.15  %x+rlrevue  -
2225  S*ndeschluß

Österreich  3

ß.(!i  Der  ö-3-Wecker
L05  Bm*,  recht  freundlk.hl

10.OO Nachrk.hAen,  Wetler
10. 05 Muslc  Hall
11. (15 Eföachwlngt  um elf

13. 0«I Das  &3-N1agaz1n
14. 05 Esao
'fö.OO NaahrhJiten,  W*%r
15. 05 Dle  Miuilcbox
16. 0ß Radk+  Hollday
16.30  ,,P!I  -  Parlnerachafl  und

8kherhau"

1i7,1005 :v*ubr!,reen3
19.05  $orl  und  Mua1k
19.30  Dhe Mlnlbox
2ü.05 Radlo  aktlv
21.05  Das  Lled  der  $)rärle
2t30  Blg  Band  Sound
a18  Treffpurikt  8tudki4
23.10  Muslk  xum  Träumen

O.oo Nachrlchten,  Wetler
0.05 bls  5.00 ö-3-Nachtpro-

gramm

,,TISCHLEIN-DECK-DICH" im Salz
kaimöffl!ibOrgtd

In  aller  Stille,  jeclucli  gut  vorberei-  einen  Luftballon  und  den  Tischleii

tet,  wurde  eine  brandneue  Fremden-  deck-dich-Paß,  der  für  alle  12 Tisc)

verkehrsaktion  im  8a1zkammergut  lein-deck-dich-Wide  gilt.  Nach  2,

gestartet  - 12 Hotels,  Gasthöfe  und  6 oder  lO  Mahlzeiten  erhält  jed

Restaurants  bnden  in  8 Salzkammer-  Kind  vom  Wirt  ein  (mschenk  -  Wa

gutorten  d!e  ,,Tisch1ein-deck-dich-  kelfigureÖ,  Puppen,  Eisenbahnzüp

Wirte".  - Autos,  Spiele,  Bücher  urld  Hosentr

Diese  12  Wirte  habaen sich ver-  ger ,,Wanderbares  irn Salzkamme

pfüchtet,  Familien  mit  Kindern,  die  gut".  Alleri  Familien  winken  weite

im  Salzkarnrriergut  ihren  Urlaub  ver-  noch  Freiaufenthalte  im.  Salzkar

bringen,  folgende  Vorteile  zu bieten:  mergut  durch  Verlosung  der Tisc

Jeder  . Tixhlein-deck-dich-Wirt  lein-deck-dich-Pässe.

verfügt  über  einen  Kinderspielplatz

oder  ein  Spielzimmer,  über  Kinder-  Die  Tischlein-deck-füch-Wirte

spiele  und  Kindersessel;  weiters  über  Salzkammergut  sind:  a

Wickelgelegenheit,  Kindertrinkbe-  ALTAUSSEE:  Gasthof  ,,Zum  L

cher,  Sitzpolster,  elektr.  Flaschen-  ser",  Hotel  am See.

wärmer,  Babybesteck  und  Babylatze.  BAD  AUSSEE:  Restauran"  -'.u

Die  Mahlzeiten  sollen  wie  zu Hause  ferpfanne,  Hotel  Sonne.

eingenornmen  werden  können.  In  BAD  GOISERN:  Ag,athaw4rt,  Ho

Töpfen  gid  auf  Platten  wird  das Es-  Goisermühle.

sen serviert,  so daß  die  Eltern  heraus-  BAD  I8CHL:  Kurhotel.

schöpfen  und  Portionen  einteilen  BAD  MITI'ERNDORF:

könrien,  wie  es jedes  Kind  gewohnt  Hotel  Mandl.

ist. ' .-GOSAU:Kirchenwirt.

Selbstverständlich  gibt  es auch  be-  KAINISCH:  Kainmhwirt,  Gast}

sonders  günstige  Familienmahlzei-  Kuchler  in Knoppen.

ten-Preise.  Zwei  Erwachsene  und  ein  ST. WOLFGANG:  Hotel  Försti

Kind  zahlen  etwa  S 200,  - für  ein hof.

Tischlein-deck-dich-Menü  mit  drei  Informationen  und  Unterlagi

Gängen,  jedes  weitere  Kina zahlt  Verkehrsämter  und Kurdirektir

etwa  S 40,-.  der  beteiligten  Orte  sowie  die  Tm

AuJ3erdem  erhält  jedes  Kind  sofort  lein-deck-dich-Wirte.

Humor
,,Und  was  sagt  ein  lieber  Junge,  ,,Das  stimmt,  Amalie.  Aber  inzi

wenn  er  von  seiner  Tante  fünf  Schil-  schen  hat  sich  die  Ladung  lei

ling'  geschenkt  bekornmen  hat?"  ziemlich  achtern  verschoben."

iiDanke."

ooMe'  nicht?." Der  Personalchef  muß  einem  :

i,Gedacht  habe ich das auch - a'? er werber  erklären,  daß  keine  Stene

ich hab' mich nicht getraut 0 0 .ii  ist.  Es  seien  sowieso  sc.hon  zu  v

Angestellte  im  Haus.

,,Als  wir  heirateten",  sagte  die  lioht  das  macht  nichts",  meinte

Seemannsfrau,  ,,hast  du  irnmer  ge-  der  Stellenbewerber.  ,,Das  bißc]

sagt,  ich  hätte  eine  Figur  wie  ein  Arbeit,  das  ich  leiste,  würde  man

schönes  Schiff."  nicht  bemerken."
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Heldvlbeerselmillvn

nen Rest Hasin  leicht  in den Te$  Schneeschaurn: Schnee VOn 2giehen. Eiklar  mit  Zucker  steif  schlagen.

SAAuf  ein befettetes,  bemehltes
1 Paket  Hasin,  120 g Margarine,  4 Backblech  gut  fingerdick  aufstrei,

Eier, 0,21 Milch,  Fett  und  Mehl  für chen und  im  vorgewärrnten  Back-
das Backblech.  Heidelbeermarme-  rohr  bei Mittelhitze  (180-200  Grad)
lade  zum  Bestreichen  und  ca. I/s kg backen.

Heidelbeeren ziun Belegen. IOO g @ >B  8chneeschaum  'über  den
Staubzucker ffir  den Schnee- Früchten  verteilen  oder  aufdressie-schaurn.

«» Margarine  schaiunig  fflh»n,  4 ken.

Eidotter abwechselnd rnit Hasin @ Nach  dem  Auskühlen  mit  nas--d Milch einmischen. Zuletzt den Sem Messer  in  8chnitten  teilen.steifen  Schnee  wn  2 Eiklar  und  ei-
15.25  Liebe  an Bord

Revuehafte  Verwechslungskomö-
die

17.00  Sport-ABC

(l'o::';ll"ut  Cai; d"la 'H:ias Kochbfichar  Kochbuch 75. !"'a. 'ndung  m'f D" Diefa' see-
HaasSenf,zumPreisvonieS4a,-beiMartid 17.30  Wi6kie  und  dte  sfarken
WrlaHsgesellschatt m b.H., 402i Linz, Poslfach 454. ' y  ä n n  e  r

17.5!)  Betthupferl

18. 00 Die Muppets-Show
Mit den  wettbeöhmten  Puppen
und  dem Gaststar:  Elton  John

18. 25 Der  7. Kontinent
Eine  TV-Serte  über  das Meer  und
seine  Tierwelt
,Giff  ist ihre Waffe"
Der Fllm glbt  Elnblrck  in die irs
tereasante  Wett  der Meerestiere.
Glftlge  nere  greifen  nur  selten  den
Menachen  an.
Nur  der  Stechrodien  sticht.  wenn
eln Badender  auf ihn tritt.
Auch dkt Drachenköpfe  wehren
alch.
Ebenso  die Rotfeuerfische.

19. 00 österreichbild  mit  Südtirol

1!130  Zeit  im Bild 1 mit.Kultur
ffl55  Sport

20.15  DasGeIdliegtaufderBank
Volksstück  von Curth  Flatow

22.fü)  Sport
22.45 Fragen  des  Christen
22.55  Der  Fall  Paradin

Kriminalfilm  um  einen  Sensa-
tionsprozeß
Maddalena  Paradin,  eine  unge-
wöhnlich  attra+dive  Frau mit frag-
würdiger  Vergangenheit,  ist ange-
klagl,  ihren  blinden  Ehemann  er-
mordet  zu haben.

0.40 Sendeschluß

18. 00 Kalle  Blomquist  -
sein  schwerster  Fall
Spielfilm  nach  dem  Buch  »n
Astrid  Lindgren
Dies ist dle Geschichte  vom Krieg
der,,Rosenbündler"  und wn  ei-
nem  dunkktn  Thrbrechen.  Dle
Spur  führt  zu einem  atten  8puk-
schloß.

19. 30 The Munsters
19. 55 Die  Galerm

20. 15 Hitler,  ein  Film  aus
Deutschland
Hans  Jürgen  Syberbergs  Analyse
+-iitlers
3. Teil: Das Ende  des Wintermär-
chena

21. 50 Pause

2t55  Hitler,  ein Film  aus

Deutschland
Teil  4: Wir  Kinder  der  Hölle

23.35 SendeschFu13

Deutsches  Fernsehen
ARD + ZDF

ARD: 1:t40  Vorschau  - 14.15 Für Klndar. 8*-
aamstrah  - 1445 Splm ohne amiu*n  -  16.15
ARD-Ralgaber:  Auto und Verk*hr  -  1?.OO Ana+eh-
len mnes Mensdren  - 2(116 öhnaor@-Th*ater:
MR «sfühl  und WeHenschlag - 21J5 Daa Wort
»m  8onmag  -  22.16 Krleg urm Frlmen  -  23.35
Vkl  nach a*fahr.

ZDP: 12.30 Nachbam In Europa - 14.4? Dle
- kl*ln«  8trokhe-16.05  Ketfö, Kardan, Köpfchen

- 1ä.15 ßport  atduell  -  €mut«tm  l*ldilathmik-
M*mersehaflen  -  17A4 Der groh  Pr*ö  -  17.10
Länd*rsplegm  - 18.00 Kapllän  Harma*n-19.30
Tolor  -  20.16 T&lllahar  Auagang  -  ffl.Oß Dai
akluelkt  ßpon4tudk»  -  23jO  Det Kommluai  -

Bayerisches  Femsehen
BP: 'ffl.&i  Naehriehten  -  19ä  T*lecfüb  -  2ö.06

aeorge-Burns-8how  -  20.&S Dle Lmbe +at *ln  My-
thos -  21.40 Nachrlehten  - 21.45 Hobbylhak
a30  Zwel Sekund*n  -  23.35 Naörlchten.

Schweizer  Fernsehen

SRG: 18.00 8pm1 ohne arenzen  - 18.46 Robl
Robl, Robln Hood - 17.30 Kllk & KII* - 18.00
Koch41ammt1sch  -  1&30 De Tagl  v*rgar+ge
1&40 Lelchtathlmlk:  8chwe1»r  M*lslerschati
19.40 Das Won  mm  8onntag-19.50  Zlehung des
8chwe1zer Zahlemotlos  -  2(1.20 Der 1üekenbfü3er

2210 Sportpanorama  - 22.55 Fretry  - 0.50
ßende»hlföl.

cander  Allerson,  Karl  Friedrich  und  Willy  Milkmitsch  in  der  Fetnsehko-
:ie,,Das  Geld liegt  auf  der Bank"  am 8amsta6»-11.  August,  um 20.15  Uhr

in  FS  1.

ri seinem  40. Geburtstag  gelingt  Versprechen  eingelöst  hat,  plant  er
Einbrecher  Guslav  Ktkhne e;ui seinen  näcfösten  Coup.  Um  ihn  von

qr Tresoreinbruch,  und  zwar  ge-  seinem  gefahrvollen  Vorhaben  auf
isam  mit  seinen  miden  halb-  ungefährlichere  Nebenwege  zu len-
hsigen  Söhnen.  Kommissar  Bött-  ken,  schlagen  ihm  die Söhne  eine
' übernimmt  den  Fall  und  macht  stillgelegte  Bankfiliale  vor.  Kühne
Kühne Hausdurchsuchung. weiß davor4 nichts. Erst  als sein Ein-

seiner  Verzweiflung  verspricht  bruch  geglückt  ist,  erkennt  er den
ne  dem  lieben  Gott,  in  den  näch-  Bluff.
40 Jahren  keine  Tresoremehr  zu

:ken,  wenn  er  ihm  nur  noch  dieses  Sein  nächster  Plan,  in eine  Filiale
Mal  helfe.  Das  Gelübde  tut  seine  einzubrechen,  die  gegenüber  seinem
<ung.  Haus  liegt,  wird  von  Böttchers  Sohn,
Jahre  vergehen.  Mittleüeile  hat  einem  jungen  Journalisten,  entdeckt.

ne eine  Kunstschlosserei  aufge-  Es kommt  nicht  zu dem  geplanten
it.  Seine  Söhne  sind  angesehene  Einbruch.  Kühnes  Tochter  Barbara
ner  geworden.  Nun,  da er sein  spielt  dabei  eine  wichtige  Rolle.

Farbe.

Vsramwoföd  im Sinne des Press*gesetzes  :
Envin H. Aglas.

Mariahilfeistrafm 75, 1081 When

(kuc+i  LEYKAM AG, Giaz, Stemplergasse 7

,,   ! 21A6 Paulaa Pa
Osterreichischer  Hörfunk  21.30BarbraSitrelsand-eln

muslkallach*a  Porhät

6.Ö5 Prtlhmualk  '.

7j5  g*ngymnamlk  """"  g ""'7!11) @rlfömualk  It*lrlachg'sp+e»  gramm
10.30 6ehör+e Helmat
1t06  Daa gfüne Magadn
13.00 lokalprogramme

7.10 ..17 und 4"
1a.»  Daa Traummännleln

7.äO Naehrlchten  aua d«
chrtstlföh*n  W*lt

8.16 Konzen am Morgen
&05 Muaka  sacra

10.08 Lä:hehi  gehÖrt zum gu-
ten Ton

11.Ofi Dmgenten,  Orcheater,
aoHaten

13.0ö Opemkon»rl
14.15 Technlsch*  Rundachau
14.30 8a1zburg*r  F*slspkile

1979
16.05 Ex Ilbrla
17.10 Klasslk lür Kenner
1a.OO Hömb*rgs  Kaleidophon
18.16 Wlr über uns
19.05 Abemkomert
20.00 Salöurger  Festsplele

1ff9.  Llederabend
:12.10 Festaplelberlchte
22.2ü Elne klelna Nachlmualk
z.t  tO Jauforum
OAO Nachrlchten
ü.üß 8endeach1uB

österreich

5.05 Für Prühaufsteher

kommt
19.00 Nachr+atden, W*tl*r
19.OS ßpon vom 8ams1ag
19.60 XY W@Iß äll0ä
19.6!i Landesnachrichten
20.OS Itue Nummer  bmel
22.10 Sporlrevue
uJ)  Tanmiuslk  auf Bestel-

lung
0.06 ßendeschluß

österreich  3

5.05 Der Ö-3-Wecker
8.06-Bme,  racht freundlk.h!

10A6 Vokal -  Inatrumenlal  -
Internatlonal

13.0(} Daa ö-3-Sams1agmaga-
zln

19. 0!i Mus}ca Popular Brasl-
leira

20.05 ,,Da capo"

H*I



PRC)GRAMM  a

78ß z
*(D«
Meh- und

Regelungstedinik

Mechanik

Radio- und
Fernsehtechnik

POLIER g"easutma4ter

764  =  762

Elektronlk-

€echnlk

Elektrö-
fechnik-
Nactirichtan

Tischler-

meister

606  fflC>
ENGLISCH

für  den

Fremden

verkehr

HANDELS-

VEFITRETER

ELEKTRONIK
MECHANIK

Zöidinen

Werkrneister  - '  Werkmeister-  + angByyandte  ZOiehflN
Elektrotechnik  Maschinenbau Grafik  0nd  aaal@

75o[ö
Technischer

Zeichner  -

Baufach

Technischer
Zeichner
Hochbau

3o 9V1o1rb!!g- 31a@ '0
Verkaufs-  Aufnahms-  wFFlsF-  Werbung

Drucksache ffi

lEmbpeTätmg'*rl .l

'J
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Gutschemn
!i
I

t'
Ü

 IHcFhLffiBöl,cdhutnegsvaönllgigebount:enrfboirnmdlleicrthwuenrdde,kostönlos über das I
 - S@nden Sie rpir. g7ptip Ihr Studi@n- ...  ,

handbuch  und  einqn  Lehrplanauszug  '- ' )', für  den  Leihrgang  Nr.

(IThrreagr ewnahSiieei,hni; r die Lehrgangs-Nr. %, aa**ffifüsaafü(i»iiisii «J  ,

Trqgen  6ie hier'bitte die
Punktesummeauslhrendrei  t""'

I Test-Antworte4  ein:  )  l_

Vorname  ' Zuname

Postleitzahl/Wohnort

Siraße/Hausnumrner  I

Jeburlsdalum  (Jahr. Monat,  Tag)

*aia  #II00  'a0  I I Il 'l #0  Il #ll  ll "'  I0  ul  #0  00I  1J+tllJll  0I  '

An  das

Die  söriöse
österreichische
Fernschule

Abt.  GFZ

Schlög1gasse  10
1125  Wien

und weilere SO lehrgönge-

Lieber,Progr@mm-Leserl

,einem der Jöß:e;n,Os)erreichs,  22 Handelsschfflen
und Handelsakademien  schon  rund 100 a)O

4bao1yeriten  mnen,beaaeren  81art Iris Bs-

Wr.  Mlt der HFL-Methods
haben  gie also dle 8k,herheit  und !3sr1oa1-
täl *lnea  gyofü)a  und angesehenen  Instl-
tutes. Si*-aalbm  bsalimmen  Ihr lernlampo
urid  werdon, )tuMauhr  und  Lwnwllmri
vorausgeseht,  Ihr ZI*I erreichen  und Ihr*
beruflich*n  Chancan  vergrfü3ern,  menr  aaus
Ihrem  Leben m:aÖhen.
Lus*n  !'lie Ihre Fählgkellen  nicht  brach-
liegen  und inlormieren  Sia sich zuriächst

Ihnen HFl  bletet.  Senden  heut*
den Gulschein  ab. d*r  Ihnen aine ausführ-
liche  und kostenlose  Beratung  durch  einen
HFL-Mltarbeiter  bei.lhrien  sichert  urid Sle
zu nichls  verpTlichtet.  Sie erhalfen  für das

Studienhandbucli  und den Lehrplanauszug
nie  eine  Rechnung  und  brauchen  auch
nföhts  zurückzuschfcken

Mit freundlichem!
Gruß 7/,/

Komm.-Flat  oipi.-!r;  Dr. Erlch Ebert



Geburten

Du  bischt  nit,,nu"  a Bäuerin

und,,nu"  im  Arbatsgwond.

Geah  durch  dein  Tag  im  schtolza  Sinn.

Es  löbt  dr  Bauraschtond!

Resi  Hafele

Hearzschlag  bischt  im  Bauraschtond.

Dei  Arbat  ischt  sei Löiba.

Kraft  und  Freizeit  und  Verschtond

und  d Liab  muascht  weitergöiba!

Dei  Auftrag  will  a gonzas,,Ja':

- sinscht  1eit4r  Acker  brach.

Und  ischt,,dr  Schtolz  -  dr  gwiß"  nit  da,

bleibt  d Frag:  Was  wiard  drnach?

Alls  was  du  ichi  tröischt  in  d Zeit,

sei  s boudaschtändi  -  tremd,
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Ford  Escoid,  Bj, 76, 24.00)  km zu verkaufen.
Tölefon  05442-2537

3-Zimmerwohnung  in Lan4e&  zu vermieten.
- Telt'fon  05442-2f584

PLjkTZNONZERT  auf der  FRITZHUTTE  am  Sonnfag

5. August  t979,  Be'ginn 14 UKr bei guter  Wifterung.

Saubere,  öhrliföe

Hüiishnlferin
Tüfötiger

Hilfsürbeitar
mi+ Führersföein  B (aufö  Anlernkraft)

Mönnlicher

Görtnerlehrling
mif guler Sföulbildung 4'u sofortigem Eintrift gesuchf.
Gärlnerei  FRANZ  WOLF.  Tel. 054424243

himahren-6eklsparen.

Dr. Prüxmürer Piüns
URLAUB

ab Monfag,  den 13. August  bis 24. Augusl  1979

nädiste  Ordinafion  ab Samstag,  den 25, August

Fleisch-  und Selchwarenerzeugung

K4RLH4NDL
6551 Pians,Tel.2038/2088  a

Eine Fahrt  nach  Pians  lohnt  sich!

Im Angebot  vom  3. August  bis 11. August

Kant-wurst,  gut  getrocknet
2 Stück,  ca. 900 g -  inkl.  S 63.'

Eca.x'2a.6WOukrsgi I Stangeper kg S 33.20 i'nkl. 35.90

St. Galler  Grillwürste
sehrschmackhaft  perkg  8 44.40inbi.<s.  -

Kaufen  Sie jetzt  einheimisches  Wildfleisch
(Steak,  Schnitzel,  Braten  und Ragout)

BEACHTEN  SIE JEWEILS
UNSER  TAöFSAN(';FRöTl
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PlanggerOptik
Landeck,  T*I  2370

Geanderte  Geschaffszeiten

Montag  Freitag  von  8 la Uhr

durchgehend  g*offnet

Samstag  8 12 Uhr

Ält*res  Haus,  sonn.ige  Lage  in Landeck  mit 1000  mü

Grund  xu verkaufen.  Barerfordernis  S 650.000.  -

Zusdiri«fen  vnter  fü,  1879  an die  Verwalfung,

Lehransfalt  mit  Offentlidikeifsredit  für  Kosmetik,  Mas-

iage, Fuf>p €lege.  Jahressd»ule Beginn 11. Sept. 1979.
Anmeldungen  ab August,  audi  lür Sdiulentlassena

(Gymnasfikkurse  im November)

Ange1a4uitr1a,  6020  Innsbru&,  Maria-Theresien-Str.

S3/1, Telefon  05222  - 24 8 77

a I

i

I

Der  Turnver*Än  ,@Jahn"  Landedk

b*dau*rl  zutiefsf  das Ableben  mines  lieben

Turnbruders

Dr.  Heinrifö  Zefömann

Obmann  des Turnver*lnn  von  193@ bb  19)1

ehanali  Pr»ild*nl  der  lahndlrektlon  Yilladi,  Na-

tlonalratsabgeordnefer,  Stidtral  d*«  Sfadl  Villladi
**  Vjiiüsiiiuaäjü»ä  jüi  )!' €a&«  Y»gi+aa&«y»iiki«jüa

I
VII%@  Y äJ&p  @»llIlll  la!Jj  llJläliiglii  &lVäälllIÄV € lll1a»

In Kärnl*n,
YvÄtuv  zla«  elll**iauya«  d*«  [vl*e«v*fölsin«&y*u. «

I
-  -  ffi  i  -  -  -  -  #  -  -  -  - -  - -  - -  -  -  i  #l  -  -  #  - -  - - -  i  -  -  -  -  - i  N - -  i  --  i  i

s  «a!*  € üdaii  aaaij  yfü««ii  Ä  bai+«a&»«»aiiüai  j«i «

I

Af»  IIll  @ jlJjNlj  l ll  Il llllll  IF äf@l  ffilll»&llHlll@l%lIjill  lilli-&

t  und  i  W*ltkdtigei,

weldier  am 25. Juli 1979  im Alter  von  81 Jahr*n

in Villadi  verilorben  isf.

Tapfer,  treu  und seföstlos  slellte  er  sein  Leben

ganz  in den  Diensl  hoher  Ideale.
I

Wir  werden  unserem  Turnbruder  stefs ein tr.euöi

und  ehrendes  Gedenken  bewahren.

Für den  Ttunv«eln  ,Jahn"  Lande*

Der Obmann

I htag.  pharm.  Carl  Hodistöger  jun.

.-  -.-.  I
( qwwm Il

Wir  haben  ab Monlag,  5. Aug.  1979  neben  Bäderel

Handle  den  neuen  Eingang!

DRUCKEREI  TYROLIA  LAN.DECK

Päföfer:  Huberf  Plangger

6500 Landea,  Ma1serstraf5e  15, Telefon  2512

iii  aaa

' BevordieferienxuEndesind
ffi  .. . 

i-ion  inkl. Busreise bereits a-b 1.590,-I  Gule audiungimög'-  ffl

ffl  lidikait*n  nofö tür die Abl.förlen  18.8., 1.9., 8.9. und 15.9.79.

a a

Danksagung

Für  die  vielen  Beweis*  aulridiliger  Anfeilnahme

. anföf51idi  des Ablebem  unserer lieben Mutter, Frau
I Alberta  Comina
i g*b. Wanek

sowie  für die  sdiönen  Kranz-  und  Blumenspenden

und  die zahlreidie  Beteiligung  auf ihrem  leizten

Wege  danken  wir  allen  Verwandfen,  Freunden  u

Bekannten.
Besonderen  Dank gebührt  Herrn  uissionar  Prof.

Anfon  JSAilldorfer  für  die  Einsegnung  und  die  feier-

lidie  Gesfa1fung  der  Seelenmesse;  den  Xrzten  Dr.

Codemo,  Dr, Bauer  und Dr. Enser  für die jahre-

lange  ärzfliföe  und  liebevolle  Betreuung,  den

Xrzten  und  dern  Pflegepersonal  des Krankenhau-

ses Zams  sowie  Familie  Pankralz  und  Fam. Ladner.

I Die Kinder mit Familien
a« I
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anh«aiiinVj

DAS
ZUKUNFTSORIEN
TIERTE  NIEDERTEM
PERATUR  HEIZUNGS
SYSTEM
Die  angenehme,  behagliche  und  kostensparende
Wärme  aus  dem  Fußboden  bietet  eine  Vielfalt  von
Vorteilen.

€  gesundes  Raumklima  durch  gleichmäßige  und'
wohlige  Fußbodentemperatur.

€  freieWandflächen  und  ungestörter  Blick  nach
außen

€  gesteigerter  Wohnwert  und  höherer  Wohn-
komfort  durch  modernste  technische
Konzeption.

€  Energie-  und  Heizkostenersparnis  bis  zu 30%
gegenüber  herkömmlichen  Heizungsarten.

€  diewärmepumpenfreundIichsteWarmwasser-

Fußbodenheizung

€  der  THERMOVAL  Wärmeboden  mit  der  sicht-
baren  roten  Estrich-Vergütung  und  dem  roten
ovalen  THERMOVAL-Sicherheitsrohr.

THERMOVAL  ist  ein  pertektes  Fußbodenhei-
zungssystem,  in Osterreich  entwickelt,  von  den
Wissenschaftlern  der  techniächen  Universität
Wien  und  Graz.

Informieren  Sie  sich  bitte  bei  Ihrer  THERNIOVAL-
Facheinbaufirma  für  die  Bezirke  Landeck
und  Imst:

Fa.  Luzian  Bouvier
Inh.  Erwin  Bouvier

HauptstraBe  77-79,  6511 Zams,  Tel.  05442/2534,  2EU1

Filiale  Imst:

Engereweg  4, 64601ms4,  Tel.  05412/3362



LOS  GEHT'S
.ZUM  START  ins  Modeparadies

der HALBEN  PREISE  beim

ssv  79
bis  11.08.

Das  ÖTZTALER  MODEZENTRUM  raumt  zur großen Freude seiner  vielen Stammkun-

den  das  gesamte  SOMMERSAISONANGEBOT  zu SCHOCKPREISEN,  die sogar Er-

zeugerpreise  weit unterbieten

Nützen  Sie  Ihre  gro(3e Chance,  denn ab heute gibt's nur noch 9 TAGE LANG, regu-

läre

Wammes  QuaIitätsmarken-Sommermode
aus  laufender  Saison

halb  geschenkt!

50 0/o billiger  kaufen  Sie  jetzt Da-Kurzarm-  und luftige Langarm-SOMMERKLEIDER,

Da-Kurzarm-BLUSEN,  Da-ROCKE,  He-FREIZEITANZUG3  He-MODEHOSEN  u SAN-

DALETTEN  fur  die  gesamte  Familie

Dazu  noch  ein  Extrazuckerl  fur Einheimische  und Gaste

Exclusive  Trachtenbekleidung  aus unserer Trachtenstube  ,,RUSTIKAL"  jetzt 20o/o
billigerl  Z  B  Damendirndl,  Trachtenblusen,  Trachtenkostume,  Zweiteiler, Lodenrok-
ke u. Lodenmantel,  Spenzerkostume,  Walk- u Sportiacken,  Kniebundhosen u Trach-
tenanzuge  u v m

FUHRENDES  OBERLA:N[)ER  EINKAUFSZENTRUM

Q-m-mes-
OTZT  AL-BAHNHOF


